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Nachweise von Acleris rufana ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER],
1775), Exapate congelatella (CLERCK, 1759) und Cydia 

indivisa (DANILEVSKY, 1963) im Nationalpark Eifel
(Lep., Tortricidae)

von RUDI SELIGER

Zusammenfassung:
Im Rahmen der Erfassung der Lepidopterenfauna im Nationalpark Eifel, konnten drei interessante 
Wicklerarten nachgewiesen werden. Die Funde von Acleris rufana ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
und Cydia indivisa (DANILEVSKY, 1963) können als Erstnachweise für Nordrhein-Westfalen gewertet 
werden. Von Exapate congelatella (CLERCK, 1759) lagen bisher nur zwei sichere Nachweise aus 
NRW vor. Eine weitere Meldung von A. rufana aus Thüringen stellt ebenfalls einen Erstnachweis für 
dieses Bundesland dar.

Abstract:
Evidence of Acleris rufana ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775), Exapate congelatella (CLERCK,
1759) and Cydia indivisa (DANILEVSKY, 1963) in the Eifel National Park
Three interesting leaf-roller moth species could be accounted for within the scope of the compilation 
of the lepidoptera fauna of the Eifel National Park. The findings of Acleris rufana ([DENIS & SCHIFFER-
MÜLLER], 1775) and Cydia indivisa (DANILEVSKY, 1963) can be assessed as primary evidence for North
Rhine-Westphalia. Only two definite confirmations of Exapate congelatella (CLERCK, 1759) were 
available so far for NRW. A further report of A. rufana in Thuringia also represents primary evidence 
for this federal state.

Auch im Jahr 2009 wurden von einigen Mitgliedern unserer Arbeitsgemein-
schaft intensive Untersuchungen in ausgewählten Lebensräumen im National-
park Eifel durchgeführt. Es konnten dabei wieder viele interessante Arten 
nachgewiesen werden, insbesondere Kleinschmetterlinge. Aus der Familie 
der Wickler (Tortricidae) sollen in diesem Bericht drei bemerkenswerte Arten 
vorgestellt werden, davon zwei Neufunde für Nordrhein-Westfalen.

Acleris rufana ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)

Von dieser Art lag bisher noch keine Meldung aus NRW vor. Im Verlauf der 
Untersuchungen im Nationalpark Eifel konnten im Frühjahr 2009 insgesamt 
fünf Falter an zwei Fundorten am Licht festgestellt werden:

Gemünd, östl. Kermeter, Mittelberg (MTB 5405) 10.04.2009 2 F.
Monschau, Fuhrtsbachtal (MTB 5403) 11.04.2009 1 F.
Gemünd, östl. Kermeter, Mittelberg (MTB 5405) 30.04.2009 2 F.

(alle leg. et coll. SELIGER)

Der Leuchtstandort am Mittelberg im östlichen Kermeter befindet sich im 
Randbereich eines Kiefernwalds mit dichtem Unterwuchs von Heidelbeere 
und einer angrenzenden, in natürlicher Sukzession befindlichen Fichten-
Windwurffläche in einer Höhe von 490 m ü.NN. Am Waldsaum entlang der 
Wege sind größere Bestände von Himbeere (Rubus idaeus) und kleinere Wie-
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dengebüsche (Salix caprea/aurita) vorhanden, welche hier wahrscheinlich das 
Larvalhabitat von A. rufana bilden.

Bei der Fundstelle im Fuhrtsbachtal handelt es sich um einen Erlen-Moorbir-
kenwald mit Zwischenmoor und Bachaue in einer Höhe von 540 m ü.NN. 
Auch hier finden sich Bestände von Himbeere (Rubus idaeus) und ausge-
dehnte Weidengebüsche (Salix caprea/aurita).

Neben Rubus idaeus und Salix caprea (bzw. S. aurita) werden in der Literatur 
noch weitere Raupen-Futterpflanzen angegeben: Gagel (Myrica gale), Echte 
Brombeere (Rubus fruticosus), Großes Mädesüß (Filipendula ulmaria), Silber-
Pappel (Populus alba), Grau-Pappel (Populus canescens) und Schneeball 
(Viburnum spec.) (RAZOWSKI 2002). Die Flugzeit der Falter beginnt Ende Au-
gust und endet nach der Überwinterung Anfang Mai. Die Falter sind in der 
Färbung sehr variabel. Es kommen auch einfarbig graue Exemplare vor, die 
leicht mit Acleris lipsiana ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775) verwechselt 
werden können.

A. rufana ist mit Ausnahme der südlichsten Regionen in ganz Europa verbrei-
tet. Aktuelle Meldungen für Deutschland liegen aus Niedersachsen, Hessen, 
Baden-Württemberg, Bayern, dem Saarland und Sachsen vor. Aus Mecklen-
burg-Vorpommern und Berlin-Brandenburg sind nur ältere Angaben vorhan-
den. Nachzutragen ist außerdem noch der Erstnachweis für Thüringen:

Großenlupnitz 11.04.1992 3 F.
(leg. et coll. WITTLAND).

Exapate congelatella (CLERCK, 1759)

Im Verzeichnis der Schmetterlinge Deutschlands (GAEDIKE & HEINICKE 1999) 
wird E. congelatella als aktuell vorkommend in NRW geführt. Bei den Recher-
chen zur „Roten Liste und Artenverzeichnis der Wickler in Nordrhein-Westfa-
len“ (RETZLAFF & SELIGER 2005) konnte diese Angabe nicht bestätigt werden. 
Abgesehen von einer fraglichen Meldung vom 09.06.1945 (GRABE 1955), wo 
das Funddatum nicht zur Flugzeit dieser Art passt, konnten damals keine Be-
legtiere oder weitere Literaturangaben gefunden werden. Inzwischen wurden 
im Zoologischen Forschungsmuseum ALEXANDER KÖNIG in Bonn zwei Belegtie-
re vom 20.11.1965 aus Wipperfürth und ein weiteres vom 12.11.1980 aus 
Wormesdorf gefunden (SCHMITZ, pers.Mitt.).

Die späte Flugzeit von Oktober bis Dezember mit Schwerpunkt im November 
könnte auch ein Grund dafür sein, dass diese Art anscheinend nur selten 
gefunden wird.

Am 20.11.2009 flogen im Bereich der ehemaligen Ortschaft Wollseifen (MTB 
5404), einer alten Kulturlandschaft auf der Dreiborner Hochfläche, vier männli -
che Falter ans Licht. Die Weibchen dieser Art sind aufgrund der stark reduzier -
ten Flügel flugunfähig und nur schwer zu entdecken. Die Raupen leben poly-
phag an vielen Pflanzen aus verschiedenen Familien, unter anderem auch an 
Weißdorn (Crataegus), welcher an der Leuchtstelle in alten, gebüschbildenden 
Beständen vertreten ist.
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E. congelatella ist in Nord- und Mitteleuropa weit verbreitet und kommt  auch 
in Deutschland in den meisten Bundesländern vor, fehlt bisher nur in Nieder-
sachsen, Hessen, Rheinland-Pfalz und Sachsen-Anhalt.

Cydia indivisa (DANILEVSKY, 1963)

Bei einer Nachtuntersuchung am 19.06.2009 bei Dedenborn im Nationalpark 
Eifel (MTB 5404) flog unter anderem ein recht abgeflogenes eines Wicklers  
der Gattung Cydia ans Licht, der nicht auf Anhieb sicher bestimmt werden 
konnte. Erst nach einer Genitaluntersuchung stellte sich heraus, dass es sich 
um den Erstnachweis von Cydia indivisa (DANILEVSKY, 1963) in NRW handelt. 
Diese Art kann leicht mit der sehr ähnlichen Cydia duplicana (ZETTERSTEDT, 
1839) verwechselt werden.

Der Leuchtstandort befand sich im Bereich einer Naturwaldzelle mit Buchen-
Altbeständen und angrenzendem Nadelwald, insbesondere auch größere  
Fichten-Bestände (Picea abies), wo die Raupen von C. indivisa unter der 
Rinde im Bereich von Verletzungen der Fichten-Stämme lebt. In der Literatur 
wird als weitere Futterpflanze Tanne (Abies) angegeben (RAZOWSKI 2003) und 
auch Kiefer (Pinus) wird vermutet (BLACKSTEIN 2002, RAZOWSKI 2003).

Die Verbreitung von C. indivisa in Deutschland ist lückenhaft. Bisher liegen 
Nachweise aus Baden-Württemberg, Bayern, dem Saarland, Berlin-Branden-
burg, Sachsen und Thüringen vor.
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Melanargia, 22 (2): 49-51 Leverkusen, 1.7.2010

Bankesia conspurcatella (ZELLER, 1850) in Deutschland
– ein taxonomisches Wirrwarr (Lep., Psychidae)

von THOMAS SOBCZYK und GÜNTER SWOBODA

Zusammenfassung:
Die taxonomischen Änderungen der einzigen in Deutschland heimischen Bankesia-Art, Bankesia 
conspurcatella (ZELLER, 1850) werden dargestellt und gewertet. Der in den letzten Jahren verwendete 
Name Bankesia douglasii (STAINTON, 1854) ist zu ersetzen, es handelt sich dabei um ein Synonym 
einer nur in Großbritannien vorkommenden Dahlica-Art, Dahlica inconspicuella (STAINTON, 1849). Zu-
sätzlich wird die derzeit bekannte Verbreitung in Deutschland dokumentiert .

Abstract:
Bankesia conspurcatella (ZELLER, 1850) in Germany – a taxonomical confusion
The taxonomical changes of the only Bankesia-species, Bankesia conspurcatella (ZELLER, 1850),
which is located in Germany are presented and evaluated. The name Bankesia douglasii (STAINTON,
1854) which has been used in recent years is to be changed; it concerns a synonym of the Dahlica-
species, Dahlica inconspicuella (STAINTON, 1849), which is only found in Great Britain. In addition, the 
currently known distribution in Germany is being documented.

LEMPKE (1974) meldet als erster Bankesia conspurcatella (ZELLER, 1850) als 
neue Art für Deutschland und verzeichnet zusätzlich das Synonym Bankesia 
staintoni (WALSHINGHAM, 1899). Die Art wurde nach gezielter Suche durch 
einige Säcke aus dem Reichswald bei Kleve erstmals nachgewiesen.

Bankesia conspurcatella wurde nach Männchen beschrieben, die MANN 1846 
bei Florenz (Italien) fing. Später wurden britische Tiere, die ursprünglich von 
STAINTON als B. conspurcatella determiniert wurden, durch WALSINGHAM als 
eigene Art Talaeporia (Bankesia) staintoni beschrieben.

Die Beschreibung von Solenobia douglasii (STAINTON, 1854) erfolgte nach ein-
em einzelnen Falter aus Großbritannien („Birch Forest“). Durch HÄTTENSCHWI-
LER (1985) wurde diese Art in die Gattung Bankesia transferriert und als älte-
res Synonym ebenso wie B. staintoni zu B conspurcatella gestellt. In der durch 
SAUTER & HÄTTENSCHWILER (1996) bearbeiteten Psychidae-Liste in KARSHOLT &
RAZOWSKI (1996) werden B. douglasii und B. conspurcatella als zwei Arten 
aufgeführt. B. douglasii wird für die Niederlande, Großbritannien, Belgien und 
Frankreich gemeldet, B. conspurcatella für Frankreich, Spanien, Portugal und 
Italien. Deutschland wird für keine der beiden Taxa zitiert. Durch den direkten 
Kontakt zu der holländischen Population wurde davon ausgegangen, dass es 
sich bei dem deutschen Vorkommen ebenfalls um B. douglasii handelt. Darauf 
weist SWOBODA (1997) hin und ergänzt B. douglasii für in Deutschland vorkom-
mend. Dieser Name wurde seither für die deutsche Bankesia-Population ver-
wendet (SOBCZYK 1997).

SATTLER & SHAFFER (2002) untersuchten die im Natural History Museum Lon-
don (BMNH, früher British Museum of Natural History) befindlichen Typen und 
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stellten fest, dass es sich bei Bankesia douglasii um eine Art aus dem Tribus 
Dahlicini handelt und setzten sie als valide Art in die Gattung Dahlica. Bei den 
Taleporiini verblieb B. conspurcatella und als Synonym dazu B. staintoni. 
AGASSIZ & LANGMAID (2005) weisen darauf hin, dass D. douglasii und Dahlica 
inconspicuella identisch sind und somit D. douglasii ein subjektives jüngeres 
Synonym zu D. inconspicuella ist.

Die korrekte Zuordnung der Arten sieht also folgendermaßen aus:

Unterfamilie: TALEPORIINAE

Tribus: TALEPORIINI

Bankesia conspurcatella (ZELLER, 1850)

Typenlokalität: Italia, Tuscano: Pratolino and Pratovecchio, on river Arno.
Lectotypus: BMNH

Verbreitung: Belgien, Frankreich, Deutschland, Frankreich, Großbritan-
nien, Italien, Portugal, Spanien

= Talaeporia staintoni WALSINGHAM, 1899: 258
Typenlokalität: Belgien, Forêt de Soignes/Brüsel Holotypus: BMNH
Subjektives jüngeres Synonym zu Bankesia conspurcatella (AGASSIZ &
LANGMAID 2005)

Unterfamilie: NARYCIINAE

Tribus: DAHLICINI

Dahlica inconspicuella (STAINTON, 1849)

Type locality: United Kingdom    Holotypus: ?
Verbreitung: Großbritannien

= Solenobia douglasii STAINTON, 1854: 19

Typenlokalität: Großbritannien, Birchwood in Kent Holotypus: BMNH
Subjektives jüngeres Synonym zu Dahlica inconspicuella (AGASSIZ &
LANGMAID 2005)

Damit ist klar, dass die deutsche Population zu Bankesia conspurcatella
(ZELLER, 1850) gehört.

Vorkommen in Deutschland

Wie bereits Eingangs erwähnt, wird für Deutschland B. conspurcatella erst-
mals von LEMPKE (1974) aus dem Reichswald bei Kleve (Nordrhein-Westfalen, 
Niederrhein) gemeldet. Dort fand er die Säcke 1967 und züchtete einige Falter 
daraus.

Den nächsten Fundort für Deutschland führt ARNSCHEID (1981) weiter östlich 
im Ruhrgebiet auf: in Essen-Altenessen konnte BIESENBAUM 1975 6 
fangen. In der Folgezeit gelangen BIESENBAUM noch zwei weitere Nachweise, 
und zwar 1990 im Elmpter Bruch bei Niederkrüchten am Niederrhein und 1999 
in Velbert-Langenberg, das zum Bergischen Land zählt (SWOBODA 2000: als B. 
douglasii). Im Jahr 2000 konnte SELIGER die Art bei Dalheim-Rödgen, ebenfalls 
am Niederrhein gelegen, nachweisen (SELIGER 2001: als B. douglasii).
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In Dalheim-Rödgen beobachtet WITTLAND (mündl.Mitt.) seit 2004 jährlich regel-
mäßig die Männchen dieser Art, die in seinem Garten in den Morgenstunden 
zwischen 800 und 900 Uhr (MEWZ) schwärmen.

In Fundpunktkarten werden diese Funde bei SWOBODA (2000) und SELIGER

(2001) für Nordrhein-Westfalen dargestellt.
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Melanargia, 22 (2): 52-56 Leverkusen, 1.7.2010

Nachweise bemerkenswerter Arten im Gebiet der Stadt 
Krefeld in den Jahren 2008 und 2009 (Lep., Papilionidae, 

Pieridae, Nymphalidae,Zygaenidae, Sphingidae,
Limacodidae, Noctuidae et Geometridae)

von ANDREAS BÄUMLER und VERONIKA HUISMAN-FIEGEN

Zusammenfassung:
Es werden bemerkenswerte Funde von 15 Arten aus den Jahren 2008 und 2009 für das Gebiet der 
Stadt Krefeld vorgestellt. Menophra abruptaria (THUNBERG, 1792) wird als Neufund für Nordrhein-
Westfalen gemeldet.

Abstract:
Records of remarkable species in the City of Krefeld area in 2008 and 2009
Remarkable findings of 15 species in 2008 and 2009 for the City of Krefeld area are presented. 
Menophra abruptaria (THUNBERG, 1792) is reported as a new discovery for North Rhine-Westphalia.

Nachdem die Autoren ihren Arbeitsschwerpunkt jahrelang bei den Tagfaltern 
sowie bei den Libellen hatten, wandten sie sich 2006 auch den Nachtfaltern 
zu. Angewandt wurden die üblichen Untersuchungsmethoden, wie Lichtfang
(Leuchtturm) und Ködern.

Eine umfangreiche Belegsammlung wurde 2006 begonnen. Die hier behandel-
ten Arten liegen darin alle vor. Eine Publikation der kompletten Liste ist in Vor-
bereitung. Nach knapp drei Jahren ist es derzeit natürlich nicht möglich, be-
lastbare Aussagen hinsichtlich Gefährdung, Populationsstärke etc. zu ma-
chen.

Im Rahmen der jeweiligen Untersuchungsaktionen wurden auch Mikrolepido-
pteren eingesammelt. Diese Belege wurden an die Spezialisten weiterge-
reicht.

An dieser Stelle möchten die Autoren ihren Freunden und Vereinskollegen 
vom Entomologischen Verein Krefeld (EVK) für deren Unterstützung, Mitar-
beit, Rat und Hilfe ausdrücklich danken (insbesondere den Herren ARMIN 

HEMMERSBACH, PETER LEIDERITZ, RUDI SELIGER und PETRO RANDAZZO).

PAPILIONIDAE

Papilio machaon (LINNAEUS, 1758) Schwalbenschwanz

In den Jahren 2008 und 2009 war P. machaon, für die lokalen Verhältnisse, in 
Anzahl zu beobachten. 2009 stellenweise gleichzeitig auch in mehreren Ex-
emplaren. Für Krefeld gilt weiterhin die Problematik, dass potentielle Wirts -
pflanzen zwar vorkommen, es aber weitgehend an geeigneten Eiablagestand-
orten fehlt.
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PIERIDAE

Leptidea sinapis/reali Leguminosen-Weißling

Am 13.07.2009 fand BÄUMLER auf einer mäßig eutrophierten Wiese nahe ei-
nes Kleingewässers zwei Leptidea-Weißlinge (Krefeld-Traar, „Henoumont-
Wald“). Es gelang der Belegfang eines der Falter. Derzeit ist noch unklar, ob 
es sich hierbei um Leptidea sinapis (LINNAEUS, 1758) oder um Leptidea reali
REISSINGER, 1989 handelt. Das Belegtier ist noch nicht genitaliter untersucht.

Ein Vergleich mit reali-Tieren in der Sammlung von Herrn ROLF ODENDAHL

(EVK) deutet auf Grund des eingebuchteten Apikalflecks zunächst auf L. reali
hin. Ein verlässliches Kriterium ist dies aber nicht, so dass erst die Genitalun-
tersuchung Klarheit bringen wird.

Zurzeit liegen keine Hinweise darauf vor, dass es feste lokale Leptidea-Vor-
kommen geben könnte. Die beiden Falter vom 13.07.2009 wirkten jedoch sehr
frisch.

Leptidea-Falter sind für Krefeld (als sinapis) aus historischer Zeit bekannt 
(STOLLWERCK 1859, 1863). Vor 1860 sind Tiere der Gattung im Stadtgebiet 
nachgewiesen worden. Ob es sich dabei um feste Vorkommen oder temporä-
re Besiedlungen gehandelt hat, lässt sich heutzutage nicht mehr ermitteln. 
Historische Belege liegen auch nicht (mehr) vor.

Colias hyale (LINNAEUS, 1758) Weißklee-Gelbling

Am 16.07.2009 gelang den Autoren der Belegfang eines Falters dieser Art im 
NSG Latumer Bruch (südl. Stadtgebiet). In Form von Einzeltieren wird C. hya-
le im und um das Latumer Bruch seit 2003 fast jährlich angetroffen. Die Nähe 
zum Rhein könnte eine Erklärung dafür sein, da der Flusslauf als Wandertras-
se in Frage kommt. Es ist zurzeit nicht bekannt, ob C. hyale in Krefeld boden-
ständig ist.

Colias crocea (FOURCROY, 1785) Wander-Gelbling/Postillion

Das Jahr 2009 brachte in Krefeld zwischen Mitte Juli und Anfang Oktober eine 
Reihe von C. crocea-Beobachtungen. Dieser Wanderfalter trat im Gebiet je-
doch nicht in bemerkenswert hoher Anzahl auf.

NYMPHALIDAE

Vanessa cardui (LINNAEUS 1758) Distelfalter

Das Jahr 2009 kann als „cardui-Jahr“ bezeichnet werden. Der Distelfalter war 
im Gebiet in enorm hohen Zahlen zu beobachten. Die Immigration erreichte 
zwischen dem 08. und 12. Mai einen erkennbaren Höhepunkt. Bereits um 
Ende Juni herum waren erste frische Falter der Nachkommenschaft zu sehen.
Im weiteren Saisonverlauf (Juli bis September) war V. cardui z.B. an verwilder-
ten Buddleja-Beständen die dominierende Tagfalterart im Gebiet. Frische, 
intakte Falter ab dem 09. September deuteten auf eine 2. Generation hin.
Eine (grobe) Übersicht über V. cardui in Krefeld seit 2003:
2003: Massenauftreten
2004: sehr spärlich
2005: ebenfalls eher schwach vertreten
2006: regelmäßig, aber nicht in großer Anzahl
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2007: regelmäßig, aber nicht in großer Anzahl
2008: augenscheinlich schwache Immigration, ab Sommer aber nicht all zu selten
2009: Massenauftreten

Nymphalis polychloros (LINNAEUS, 1758) Großer Fuchs

Nachdem FRANCO CASSESE (EVK) Ende März 2006 einen Großen Fuchs im 
NSG Hülser Bruch gesehen hatte, gelangen in den Jahren 2007 sowie 2008 
weitere Nachweise dieser für Krefeld sehr seltenen und bis dato verschollenen 
Art. BÄUMLER gelangen zwei Belegfänge (02.04.2007 und 31.07.2008 im NSG 
Hülser Bruch).

Die Funddaten deuten auf Überwinterer hin. Ab 2006 wurde von BÄUMLER

gezielt nach den charakteristischen Raupennestern bzw. nach Fraßbildern 
gesucht, allerdings ohne Erfolg. Somit ist ein aktueller Bodenständigkeitsnach-
weis der Art für Krefeld noch nicht erbracht. Im Stadtgebiet gibt es jedoch
einige Biotopstrukturen, die als Larvalhabitate in Frage kommen.

2009 brachte keine N. polychloros-Nachweise. Die Art war im Gebiet der Stadt 
Krefeld etwa bis Anfang der 1960er Jahre hinein regelmäßig zu beobachten, 
scheint aber nach 1930 stetig im Bestand abgenommen zu haben.

ZYGAENIDAE

Zygaena filipendulae (LINNAEUS, 1758) Sechsfleck-Widderchen

Von dieser Art ist ein festes lokales Vorkommen aus Krefeld-Linn bekannt. Die
Fundstelle liegt in der Nähe des Rheins. Es handelt sich um eine recht mage-
re, trocken-besonnte Wiese mit Böschungskante.

SPHINGIDAE

Sphinx ligustri (LINNAEUS, 1758) Ligusterschwärmer

In den Jahren 2007 sowie 2008 kam es im Rahmen von Lichtfängen zu regel-
mäßigen Nachweisen dieses Schwärmers, wobei die Individuenzahl eher 
schwach war. Raupen wurden 2007 in ausgedehnten, alten Ligusterhecken im 
Krefelder Stadtwald (Golfplatz) mehrfach gefunden (F. CASSESE, EVK). Im 
Jahre 2009 gelangen den Autoren keine Nachweise von S. ligustri in Krefeld. 
Die Art ist aber aus dem Gebiet gemeldet worden. Auf Grund der insgesamt 
noch spärlichen Datenlage kann zurzeit keine verlässliche Aussage über die 
tatsächliche aktuelle Situation des Ligusterschwärmers in Krefeld gemacht 
werden.

LIMACODIDAE

Heterogenea asella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775) Kleiner Schneckenspinner

Auch von dieser Art ist in Krefeld derzeit eine feste und recht individuenreiche
Population bekannt (Hülser Berg, renaturierte Heidelichtung, bzw. der unmit-
telbar angrenzende Laubwald). Des Weiteren kam es im NSG Egelsberg im 
Jahre 2008 zu einem Einzeltierfund. Sämtliche Nachweise gelangen beim 
Lichtfang. Seit 2006 ist erkennbar, dass die Art ihren lokalen Flugzeit -Höhe-
punkt um die Monatswende Juli/August zu haben scheint.
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NOCTUIDAE

Mormo maura (LINNAEUS, 1758) Schwarzes Ordensband

Am 16.07.2009 wurde ein Exemplar am Köder gefunden (NSG Hülser Bruch, 
renaturierte Heidefläche). Letztmals gelang ein lokaler Nachweis der Art im 
September 2003 (BÄUMLER). Da M. maura am Niederrhein wohl ihre Areal-
grenze erreicht, sind etwaige feste lokale Vorkommen von großer lokalfaunist i-
scher Bedeutung. Weiter südlich im Niederrheinischen Tiefland kommt es 
regelmäßiger zu maura-Funden (A. HEMMERSBACH, EVK).

Catocala sponsa (LINNAEUS, 1758) Großes Eichenkarmin

Die Art hat in Krefeld ein festes Vorkommen auf dem Hülser Berg (renaturierte 
Heidelichtung mit Laubwald). Sie wird dort an denselben Stellen und zur glei -
chen Zeit mit H. asella gefunden. Die Tiere sind hauptsächlich am Köder an-
zutreffen, reagieren jedoch gelegentlich auch auf das Licht. Im Regelfall hatten 
die Autoren pro Leuchtabend zwei Tiere, das Maximum brachte der 
05.08.2007, wo sich fünf Exemplare an einem Abend einfanden. Die Belegfän-
ge wurden auf Grund der lokalen Seltenheit der Art auf ein Minimum be-
schränkt.

Eine weitere Fundstelle ergab sich 2009 im NSG Hülser Bruch, ebenfalls auf 
einer renaturierte Heidefläche. Ob C. sponsa hier fest vorkommt, ist noch zu 
klären. In den Vorjahren konnte sie an dieser Stelle nicht nachgewiesen wer-
den.

Plusia putnami (GROTE, 1873)

Am 05.08.2008 fanden die Autoren in einem offenen Treppenhaus den rech-
ten Vorderflügel eines Falters dieser Art. Die Fundstelle ist eine Wohnsiedlung 
in Krefeld-Verberg (Stadtrandlage). Die Treppenhäuser dienen Fledermäusen 
als Fraßplätze, so dass man dort tagsüber zahlreich Falterflügel einsammeln 
kann. Fledermausfachleute gehen davon aus, dass eine Fledermaus mit ein-
em erbeuteten Insekt nicht all zu weit fliegt. Sollte dies stimmen, so sind die 
Falter im direkten Umfeld der Wohnsiedlung geflogen. Die Autoren konnten in 
den letzten Jahren die Überreste von mehr als 50 Makrolepidopterenarten in 
der Wohnanlage nachweisen.

P. putnami kommt in feuchten, anmoorigen Strukturen vor. Weniger als 1 km 
von der Fundstelle entfernt gibt es einen Gewässerverbund, wo Schwaden, 
Seggen etc. in ausgedehnten Beständen vorkommen. Möglicherweise stammt 
putnami von dort.

GEOMETRIDAE

Hemistola chrysoprasaria (ESPER, 1795) Waldreben-Grünspanner

Die Art wurde im Rahmen eines Lichtfangs am 12.07.2008 von A. HEMMERS-
BACH (EVK) erstmals für Krefeld nachgewiesen (Hülser Bruch, ehem. Indus-
triebrache, 1 F.).

Im Jahre 2009 gelangen den Autoren zwei weitere Nachweise der Art im NSG 
Hülser Bruch. Es gibt ausreichend Strukturen mit Beständen der Waldrebe an 
trocken-warmen Standorten (Flanken ehem. Schutthalden), wo die Art sich 
entwickeln könnte.
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Apeira syringaria (LINNAEUS, 1758) Fliederspanner

Wie zuvor bei der Noctuide P. putnami, so gelang den Autoren der Nachweis 
dieser Art nur in Form von Flügeln am Fraßplatz von Fledermäusen; z.B. am 
19.06.2009 in den bereits beschriebenen Treppenhäusern in Krefeld-Verberg.
A. syringaria dürfte im Bereich der Wohnanlage vorkommen, da den Autoren 
in den Jahren 2007 bis 2009 regelmäßig solche „Flügel-Nachweise“ gelungen 
sind. Es handelt sich um Einzelfunde. Der Eindruck ist, dass es pro Jahr wohl 
immer nur ein Exemplar gewesen ist, da die Flügel auf engstem Raum lagen 
und nach „Puzzlearbeit“ auch zusammenzupassen schienen.

Der Fliederspanner wird in Krefeld im Außenbereich seit Jahren nicht mehr 
gefunden. Der letzte bekannte Fund (Lichtfang) gelang im Mai 1999 
(27.05.1999, Hülser Bruch, ehem. Industriebrache, 1 F., leg. BÄUMLER). Mögli-
cherweise findet die Art im Siedlungsbereich (Vorgärten, Hausgärten mit 
Sträuchern etc.) bessere Entwicklungsbedingungen als in der unmittelbaren 
freien Natur.

Menophra abruptaria (THUNBERG, 1792) Lederbrauner Rindenspanner

Am 12.07.2008 gelang der Fund eines Exemplars dieser Art am Licht (BÄUM-
LER, HUISMAN-FIGEN & HEMMERSBACH). Fundort war eine ehemalige Industrie-
brache im Hülser Bruch.

Bei dem Fund handelt es um den Erstfund dieser Spannerart für Nordrhein-
Westfalen. Bislang gelangen keine weiteren Nachweise von M. abruptaria in 
Krefeld, so dass dieser Einzelfund vorerst noch ohne Aussagekraft ist.

Literatur:

STOLLWERCK, F. (1860): Zweiter Nachtrag zum Verzeichnisse der Schmetterlinge aus 
dem Kreise Crefeld. Fortsetzung und Schluss der Mikrolepidopteren. — Verh.Natur-
wiss.Ver.preuss.Rheinl.u.Westph., 17, (N.F. 7): 42, Bonn

STOLLWERCK, F. (1963):Die Lepidopteren-Fauna der Preussischen Rheinlande. — Verh. 
Naturwiss.Ver.preuss.Rheinl.u.Westph., 20, (N.F. 10): 53, Bonn

Anschriften der Verfasser:

Andreas Bäumler Veronika Huisman-Fiegen
Dieselstraße 7 Leydelstraße 26
D-47803 Krefeld D-47802 Krefeld
andreas.baeumler@googlemail.com huisman.fiegen@t-online.de

mailto:andreas.baeumler@googlemail.com
mailto:huisman.fiegen@t-online.de


57

Melanargia, 22 (2): 57-61 Leverkusen, 1.7.2010

Nachträge zu: Kleinschmetterlinge (Microlepidoptera) der 
Nordeifel und angrenzender Gebiete unter besonderer 

Berücksichtigung des Kreises Euskirchen

4. Nachtrag

von WILLY BIESENBAUM und RUDI SELIGER

Zusammenfassung:
Im 4. Nachtrag zur Kleinschmetterlingsfauna der Nordeifel werden 49 Neufunde für dieses Gebiet 
aufgelistet, darunter sieben Erstnachweise für Nordrhein-Westfalen. Dadurch erhöht sich die Anzahl 
der nachgewiesenen Microlepidopteren-Arten für die Nordeifel auf 803.

Abstract:
Supplements to: Small moths (Microlepidoptera) of the North Eifel and neighbouring areas 
taking the Euskirchen district into particular consideration. 4 th Supplement
In the 4th supplement of the small moths fauna of the North Eifel 49 new findings are listed for this 
area, of which there are seven primary for North Rhine-Westphalia. Thus, the number of established 
microlepidoptera for the North Eifel has increased to 803.

In der ersten Zusammenfassung der Microlepidopteren der Nordeifel (BIESEN-
BAUM 2006 a) wurde prognostiziert, dass die zu diesem Zeitpunkt nachgewie-
senen 644 Kleinschmetterlingsarten für dieses Gebiet etwa 75 - 80% der in 
der Nordeifel zu erwartenden Kleinschmetterlingsarten darstellen. Mit den jetzt 
im 4. Nachtrag aufgelisteten 49 Neufunden sind es 803 Kleinschmetterlingsar-
ten für die Nordeifel und somit ist die damalige Voraussage schon jetzt er-
reicht. Obwohl die faunistischen Arbeiten noch nicht abgeschlossen sind, ist 
im Hinblick auf die Microlepidopteren die Nordeifel eines der am Besten unter-
suchten Gebiete in Deutschland.

ERIOCRANIIDAE

Eriocrania cicatricella (ZETTERSTEDT, 1839)
Gemünd (östl. Kermeter)/Nationalpark Eifel 10.04.2009 Seliger

NEPTICULIDAE

Stigmella tityrella (STAINTON, 1854)
Sistig-Krekel (NSG Heide) 01.07.2008 Biesenbaum

Stigmella continuella (STAINTON, 1856)
Sistig-Krekel (NSG Heide) e.l. 20.03.2009 Schreurs

Erstnachweis für Nordrhein-Westfalen

Ectoedemia longicaudella KLIMESCH, 1953
Dedenborn (NWZ Im Brand)/Nationalpark Eifel 19.06.2009 Seliger

Erstnachweis für Nordrhein-Westfalen

Ectoedemia intimella (ZELLER, 1848)
Keldenich (NSG Tanzberg) 16.05.2004 Schreurs
Sistig-Krekel (NSG Heide) 01.07.2008 Biesenbaum
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Ergänzende Nachträge zu der bereits für die Nordeifel gemeldeten Art. Bisher lag nur 
ein Minennachweis vor.

ADELIDAE

Adela cuprella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Dreiborn/Nationalpark Eifel 26.04.2008 Retzlaff

INCURVARIIDAE

Phylloporia bistrigella (HAWORTH, 1828)
Gemünd (östl. Kermeter)/Nationalpark Eifel 31.07.2009 Seliger

Erstnachweis für Nordrhein-Westfalen

TINEIDAE

Infurcitinea roesslerella (HEYDEN, 1865)
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 28.06.2008 Retzlaff
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 03.06.2009 Retzlaff

Morophaga choragella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Gemünd (östl. Kermeter)/Nationalpark Eifel 19.05.2009 Retzlaff

Triaxomera parasitella (HÜBNER, 1796)
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 03.06.2009 Retzlaff

GRACILLARIIDAE

Micrurapteryx kollariella (ZELLER, 1839)
Bad Münstereifel (NSG Kuttenberg) 30.05.2003 W. Schmitz

Ergänzender Nachtrag zu der bereits für die Nordeifel gemeldeten Art. Wiederfund für 
die Nordeifel, der letzte Nachweis war aus dem Jahr 1916.

Caloptilia alchimiella (SCOPOLI, 1763)
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 25.07.2008 Seliger

Caloptilia cuculipennella (HÜBNER, 1796)
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel L. 14.08.2009 Retzlaff

Caloptilia fribergensis (FRITZSCHE, 1871)
Nettersheim (Urfttal) e.l. 30.08.2008 Retzlaff

Phyllonorycter anderidae (W. FLETCHER, 1875)
Sistig-Krekel (NSG Heide) e.l. 25.03.2009 Biesenbaum &

Schreurs
Sistig-Krekel (NSG Heide) e.l. 10.01.2010 Biesenbaum

Phyllonorycter blancardella (FABRICIUS, 1781)
Gemünd (Tönnishäuschen)/Nationalpark Eifel M. 31.07.2009 Seliger

Phyllonorycter platanoidella (JOANNIS, 1920)
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel M. 14.08.2009 Retzlaff

YPONOMEUTIDAE

Yponomeuta evonymella (LINNAEUS, 1758)
Gemünd (östl. Kermeter)/Nationalpark Eifel 31.07.2009 Retzlaff & Seliger
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 07.08.2009 Seliger
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 14.08.2009 Retzlaff

Euhyponomeutoides albithoracellus GAJ, 1954
Ripsdorf (Höneberg) 21.06.2008 Seliger

Erstnachweis für Nordrhein-Westfalen
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Argyresthia arceuthina ZELLER, 1839
Dollendorf (NSG Lampertstal) 31.05.2009 Seliger

YPSOLOPHIDAE

Ypsolopha vittella (LINNAEUS, 1758)
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 07.08.2009 Seliger

CHIMABACHIDAE

Dasytroma salicella (HÜBNER, 1796)
Gemünd (östl. Kermeter)/Nationalpark Eifel 10.04.2009 Seliger

Aktueller Nachweis für Nordrhein-Westfalen

COLEOPHORIDAE

Coleophora gryphipennella (HÜBNER, 1796)
Sistig-Krekel (NSG Heide) 30.06.2009 Schreurs

Coleophora currucipennella ZELLER, 1839
Nettersheim (Urfttal) 29.06.2009 Biesenbaum

Coleophora laricella (HÜBNER, 1817)
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 26.06.2009 Retzlaff

AUTOSTICHIDAE

Oegoconia quadripuncta (HAWORTH, 1828)
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 07.08.2009 Seliger

AMPHISBATIDAE

Pseudatemelia latipennella (JÄCKH, 1959)
Gemünd (östl. Kermeter)/Nationalpark Eifel 02.06.2009 Retzlaff
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 03.06.2009 Retzlaff

Pseudatemelia subochreella (DOUBLEDAY, 1859)
Dedenborn (NWZ Im Brand)/Nationalpark Eifel 19.06.2009 Seliger

GELECHIIDAE

Monochroa servella (ZELLER, 1839)
Gemünd (östl. Wollseifen)/Nationalpark Eifel 30.05.2008 Seliger

Erstnachweis für Nordrhein-Westfalen

Teleiodes wagae (NOWICKI, 1860)
Gemünd (östl. Wollseifen)/Nationalpark Eifel 30.05.2008 Seliger

TORTRICIDAE

Phalonidia gilvicomana (ZELLER, 1847)
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 14.08.2009 Retzlaff
Monschau (Fuhrtsbachtal)/Nationalpark Eifel 04.07.2009 Seliger

Acleris notana (DONOVAN, 1806)
Gemünd (östl. Kermeter)/Nationalpark Eifel 10.04.2009 Seliger

Acleris rufana ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Gemünd (östl. Kermeter/Nationalpark Eifel 10.04.2009 Seliger
Monschau (Fuhrtsbachtal)/Nationalpark Eifel 11.04.2009 Seliger
Gemünd (östl. Kermeter)/Nationalpark Eifel 30.04.2009 Seliger

Erstnachweis für Nordrhein-Westfalen
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Exapate congelatella (CLERCK, 1759)
Gemünd (Wollseifen)/Nationalpark Eifel 20.11.2009 Seliger

Syndemis musculana (HÜBNER, 1799)
Gemünd (östl. Kermeter)/Nationalpark Eifel 17.05.2008 Seliger
Monschau (Fuhrtsbachtal)/Nationalpark Eifel 22.05.2008 Retzlaff
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 23.05.2008 Retzlaff & Wittland
Gemünd (Wollseifen)/Nationalpark Eifel 30.05.2008 Seliger
Dedenborn (NWZ Im Brand)/Nationalpark Eifel 06.06.2008 Seliger
Dreiborn/Nationalpark Eifel 20.05.2009 Retzlaff
Morsbach/Nationalpark Eifel 25.05.2009 Eiseler

Aphelia paleana (HÜBNER, 1793)
Dreiborn/Nationalpark Eifel 25.06.2009 Retzlaff

Endothenia quadrimaculana (HAWORTH, 1811)
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 07.08.2009 Wittland

Metendothenia atropunctana (ZETTERSTEDT, 1839)
Gemünd (östl. Kermeter)/Nationalpark Eifel 31.07.2009 Retzlaff & Seliger

Olethreutes arcuella (CLERCK, 1759)
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 03.06.2009 Retzlaff

Pseudohermenias abietana (FABRICIUS, 1787)
Gemünd (östl. Kermeter)/Nationalpark Eifel 02.06.2009 Retzlaff
Monschau (Wüstebach)/Nationalpark Eifel 25.06.2009 Retzlaff

Rhopobota myrtillana (HUMPHREYS & WESTWOOD, 1845)
Gemünd (östl. Kermeter)/Nationalpark Eifel 02.06.2009 Retzlaff

Epinotia granitana HERRICH-SCHÄFFER, 1851
Dahlem (Kaucherbachtal) 02.06.2009 Schreurs

Epinotia tetraquetrana (HAWORTH, 1811)
Monschau (Fuhrtsbachtal)/Nationalpark Eifel 22.05.2008 Retzlaff
Gemünd (östl. Kermeter)/Nationalpark Eifel 02.06.2009 Retzlaff

Epiblema scutulana ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Gemünd (östl. Kermeter)/Nationalpark Eifel 02.06.2009 Retzlaff

Ancylis uncella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 03.06.2009 Retzlaff

Ancylis obtusana (HAWORTH, 1811)
Gemünd (östl. Wollseifen)/Nationalpark Eifel 30.05.2008 Seliger
Gemünd (Urfttal)/Nationalpark Eifel 19.05.2009 Retzlaff
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 03.06.2009 Retzlaff
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 26.06.2009 Retzlaff

Cydia indivisa (DANILEVSKY, 1963)
Dedenborn (NWZ Im Brand)/Nationalpark Eifel 19.06.2009 Seliger

Erstnachweis für Nordrhein-Westfalen

Pammene inquilina T. FLETCHER, 1938
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 03.04.2009 Seliger
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 04.04.2009 Seliger
Gemünd (östl. Kermeter)/Nationalpark Eifel 10.04.2009 Seliger
Nettersheim (Urfttal) 10.04.2009 Seliger
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CHOREUTIDAE

Prochoreutis myllerana (FABRICIUS, 1794)
Gemünd (Kermeter)/Nationalpark Eifel 07.08.2009 Seliger

PYRALIDAE

Ortholepis betulae (GOEZE, 1778)
Gemünd (östl. Kermeter)/Nationalpark Eifel 02.06.2009 Retzlaff

Abkürzungen:

NSG = Naturschutzgebiet e.l. = aus der Raupe(n) gezüchtet
NWZ = Naturwaldzelle L. = Raupe

M. = Mine
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Bemerkenswerte Falterfunde und Beobachtungen aus dem 
Arbeitsgebiet der Arbeitsgemeinschaft Rheinisch-

Westfälischer Lepidoperologen e. V.

22. Zusammenstellung

von HEINZ SCHUMACHER

Zusammenfassung:
Bemerkenswerte Funde und Beobachtungen von 216 Arten aus dem Arbeitsgebiet der Arbeitsge-
meinschaft Rheinisch-Westfälischer Lepidopterologen werden aufgezählt sowie eine Korrektur zur 
21. Zusammenstellung gebracht.

Abstract:
Remarkable findings and observations of Lepidoptera in the working area of the Arbeitsge-
meinschaft Rheinisch-Westfälischer Lepidopterologen e.V.   22th Compilation
Remarkable findings and observations of 216 species in our working area are listed. A correction to 
the 21th compilation is given.

Wie bereits in den letzten Zusammenstellungen bemerkenswerter Falterfunde und Be-
obachtungen, so wurden auch hier wieder besondere Arten aufgenommen, über die in 
eigenen Artikeln berichtet wird bzw. berichtet wurde. Die Zusammenstellung erhält so 
den Charakter einer vollständigen Übersicht aller bemerkenswerten Falterfunde des 
jeweiligen Beobachtungszeitraumes.

Die Zusammenstellung enthält nicht nur Beobachtungen aus 2009 sondern auch Nach-
träge aus den Vorjahren. Bemerkenswert sind manchmal auch außergewöhnliche 
Flugzeiten. Solche Meldungen sind durch (!) hinter dem Datum kenntlich gemacht.

Ich möchte an dieser Stelle noch einmal betonen, dass nicht alle aufgeführten Funde für 
das gesamte Arbeitsgebiet unserer Arbeitsgemeinschaft von Bedeutung sind. Oft han-
delt es sich um Funde von lokal bzw. regional begrenzter Bedeutung. Aber auch solche 
Meldungen sind, z. B. für die Aktualisierung der regionalisierten Roten Liste von Nord -
rhein-Westfalen, von Interesse.

Dem Verfasser ist es nicht möglich, alle gemeldeten Funde zu überprüfen. Für die Rich-
tigkeit aller Angaben, insbesondere die Determination, sind die Datenmelder selbst ver-
antwortlich.

Nummerierung und Nomenklatur erfolgt nach KARSHOLT & RAZOWSKI (1996): The 
Lepidoptera of Europe. A Distributional Checklist. In Klammern hinter dem Fundort wer-
den die Nummern der entsprechenden Topographischen Karten (1:25.000) angegeben. 
Auf die Angabe der Quadranten wird allerdings aus Platzgründen verzichtet.
Abkürzungen:
F. =  Falter N. =  Raupennester
R. =  Raupen P. =  Puppen/Puppenhüllen
S. =  Sack bzw. Säcke von Psychiden B. =  Beobachtungen (Anzahl unbekannt)
NSG =  Naturschutzgebiet TÜP =  Truppenübungsplatz
NP =  Naturpark Ww =  Westerwald
HE =  Hessen A. =  Anfang
E. =  Ende M. =  Mitte
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1) det. GAEDIKE
2) det. HEMMERSBACH

3) det. DAHL
4) det. W. SCHMITZ

5) det. BIESENBAUM
6) det. SELIGER

7) Alle Meldungen von W. WIEWEL wurden im Lepiforum veröffentlicht und dort auch bestimmt.
L) siehe Literatur und einleitende Anmerkungen

Ort Fundstelle/Lage MTB-Nr. Datum Anzahl vid./leg.

TAGFALTER (i. w. S.)

6925. Thymelicus acteon (ROTTEMBURG, 1775)
Willebadessen 4320 24.07.2009 1 F. BIERMANN

Ehringshausen/Hessen NSG Lemper Heiden 5316 18.08.2009 2 F. FASEL

6928. Hesperia comma (LINNAEUS, 1758)
Ehringshausen/Hessen NSG Lemper Heiden 5316 18.08.2009 5 F. FASEL

Troisdorf-Spich Wahner Heide 5108 01.08.2009 11 F. HANISCH

Troisdorf-Altenrath Wahner Heide 5109 05.-10.08.2009 12 F. HANISCH & WÜNSCH &
GOSPODINOVA

6955. Parnassius apollo (LINNAEUS, 1758)
Valwig/Mosel Apolloweg 5809 01.06.2009 2 F. EIMERS

6958. Iphiclides podalirius (LINNAEUS, 1758)
Schloßböckelheim/Nahe Felsenberg 5809 26.09.2009 SCHUMACHER

Bei einem Pflegeeinsatz am 26.09.2009 konnten die Teilnehmer eine erwachsene Raupe, eine Puppe und einen frischen 
Falter beobachten.

6960. Papilio machaon (LINNAEUS, 1758)
Trupach Trupacher Heide 5113 21.05.+28.07.2009 18 F. DIENER & IRLE

6967. Leptidea reali (REISSINGER, 1989)
Schleiden-Dreiborn NP Eifel 5404 24.04.+20.05.2009 2 F. RETZLAFF

6966. Leptidea sinapis (LINNAEUS, 1758)/6967. L. reali (REISSINGER, 1989)-Artenkomplex
Lahnstein Koppelstein 5711 12.04.2009 14 F. FASEL

Grevenbroich-Gindorf Königshovener Höhe 4905 18.05.2009 1 F. KUNZ

Troisdorf-Altenrath Wahner Heide 5109 15.07.2009 50 F. HANISCH & NEUHOFF

Freudenberg-Niederndorf Süselberg 5113 17.07.2009 2 F. FIEBER

Willebadessen 4320 25.04.-06.08.2009 28 B. BIERMANN

Ruppichteroth Bornscheid 5110 14.05.2009 1 F. SCHUMACHER

Oberdollendorf/Rhein 5309 14.07.2009 5 F. ADAM

Schwalmtal Abgrabung Raderberg 4703 21.04.2009 1 F. SELIGER

Leptidea-Falter wurden an vielen Stellen in Anzahl beobachtet. Die aufgeführten Beobachtungen stellen eine kleine Aus-
wahl neuer, bisher nicht erwähnter Fundorte dar.

7022. Colias alfacariensis RIBBE, 1905
Höxter-Ottbergen Weserbergland 4321 08.09.2009 3 F. RETZLAFF

Langenthal Diemeltal 4322 09.09.2009 3 F. RETZLAFF

7030. Hamearis lucina (LINNAEUS, 1758)
Willebadessen 4320 13.+24.05.2009 2 F. BIERMANN

7058. Callophrys rubi (LINNAEUS, 1758)
Grevenbroich-Gindorf 4905 31.05.2009 1 F. ROLAND

7062. Satyrium w-album (KNOCH, 1782)
Duisburg-Mündelheim 4606 14.06.2008 1 F. WIEWEL7)

Gemünden b. Westerburg Holzbachschlucht 5414 13.07.2009 1 F. ROTH

Köln-Porz-Grengel Wahner Heide 5008+5108 21.+31.07.2009 2 B. GOSPODINOVA, HANISCH,
NEUHOFF & WÜNSCH

Bergkamen-Oberaden Bergehalde 4311 01.08.2008 9 F. HEINRICH

Essen Kettwig 4607 07.08.2009 1 F. EIMERS

Königswinter Drachenburg 5309 e.l. 31.05.2009 1 F. SCHUMACHER
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7063. Satyrium pruni (LINNAEUS, 1758)
Lohmar Aggerauen 5109 29.05.2009 5 F. W. SCHÄFER

Niederfischbach Otterbachtal 5113 17.06.2009 6 F. FIEBER

Willebadessen 4320 01.+13.06.2009 3 F. BIERMANN

Nümbrecht-Bierenbachtal 5011 11.+14.06.2009 2 F. MEYER

Eitorf 5210 31.05.2009 1 F. ADAM

7065. Satyrium ilicis (ESPER, 1779)
Siegen-Weidenau 5114 30.07.2009 1 F. DIENER

7088. Cupido minimus (FUESSLY, 1775)
Willebadessen 4320 31.05.-13.06.2009 11 B. BIERMANN

7113. Maculinea teleius (BERGSTRÄSSER, 1779)
Oberahr/Ww 5413 22.07.2009 55-60 F. FIEBER

7116. Maculinea rebeli (HIRSCHKE, 1904)
Willebadessen 4320 13.+28.06.2009 35 B. BIERMANN

7152. Polyommatus semiargus (ROTTEMBURG, 1775)
Emmerzhausen/Ww 5214 29.05.2009 1 F. FIEBER

Trupach/Ww Trupacher Heide 5113 17.06.2009 3 F. FIEBER

Oberahr/Ww 5413 22.07.2009 1 F. FIEBER

7202. Argynnis paphia (LINNAEUS, 1758)
Lünen-Cappenberg Cappenberger Wald 4311 01.07.2008 25 F. HEINRICH

Eitorf 5210 28.07.2009 20 F. ADAM

7204. Argynnis aglaja (LINNAEUS, 1758)
Troisdorf-Altenrath Wahner Heide 5109 29.06.-13.07.2009 10 B. FUNKEN

7205. Argynnis adippe ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Herborn-Amdorf 5315 02.07.2009 1 F. BUSCH

7222. Boloria selene ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Kleinenberg NSG Sauertal 4419 14.06.2009 10 F. FINKE

Lichtenau NSG Eselsbett 4319 17.06.2009 50 F. FINKE

Lichtenau NSG Sauerbachtal 4319 24.06.2009 10 F. FINKE

7258. Nymphalis polychloros (LINNAEUS, 1758)
Bergisch-Gladbach Technologie-Park 5009 29.06.2009 1 F. JELINEK

Troisdorf Wahner Heide 5109 30.03.2009 2 F. SCHÄFER

7268. Euphydryas aurinia (ROTTEMBURG, 1775)
Burbach Umgebung 5214 27.04.2007 1 N. FASEL

Aus Naturschutzgründen wird der genaue Fundort nicht angegeben.

7276. Melitaea diamina (LANG, 1789)
Emmerzhausen/Ww 5214 29.05.2009 2 F. FIEBER

7286. Limenitis populi (LINNAEUS, 1758)
Katzwinkel-Elkhausen Hof Büsche 5112 M.2009 1 F. FIEBER

Burbach-Oberdresselndorf 5214 04.06.2007 1 F. FASEL

7287. Limenitis camilla (LINNAEUS, 1764)
Lünen-Cappenberg Cappenberger Wald 4311 01.07.2008 20 F. HEINRICH

Eitorf 5210 21.09.2009 (!) 1 F. ADAM

7312. Lasiommata maera (LINNAEUS, 1758)
Mayen-Ettringen Ettringer Bellberg 5609 31.05.2009 1 F. D. MÜLLER

7360. Erebia ligea (LINNAEUS, 1758)
Siegbach-Tringenstein 5216 16.07.2009 11 F. ROTH

7379. Erebia medusa ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Emmerzhausen/Ww 5214 29.05.2009 1 F. FIEBER
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SPINNER, SCHWÄRMER, etc.

69. Pharmacis fusconebulosa (DE GEER, 1778)
Schleiden NP Eifel, Kermeter 5405 02.06.2009 1 F. DUCHATSCH & RETZLAFF

Erstnachweis für die Eifel.

3912. Heterogenea asella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Krefeld Hülser Berg 4605 28.07.2009 16 F. BÄUMLER &

HUISMAN-FIEGEN

Dormagen Knechtsteden 4906 27.09.+04.10.2009 27 R. DERRA

Raupen an Hainbuche

3956. Adscita statices (LINNAEUS, 1758)
Kleinenberg NSG Sauertal 4419 22.06.2009 >100 F. FINKE

Marienheide Flugplatz Meinerzhagen 4911 01.06.2009 12 F. W. SCHÄFER

3980. Zygaena carniolica (SCOPOLI, 1763)
Iggenhausen NSG Sauertal 4319 15.05.2009 50 R. FINKE

Raupen an Onobrychis viciifolia
Dahl NSG Ellerbachtal 4318 24.06.2009 250 F. FINKE

3992. Zygaena viciae ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Lügde-Köterberg Weserbergland 4121 13.07.2009 18 F. RETZLAFF

Derzeit nördlichster Nachweis für Nordrhein-Westfalen (RETZLAFF, mündl.Mitt).

3999. Zygaena lonicerae (SCHEVEN, 1777)
Schleiden-Dreiborn NP Eifel 5404 31.07.2009 3 F. RETZLAFF

6738. Eriogaster lanestris (LINNAEUS, 1758)
Herborn-Hörbach NSG 5315 16.05.2009 1 N. FASEL

Trendelburg-Langenthal Flugplatz Hölleberg 4322 18.05.2007 1 N. WEIGT

Beide Funde liegen knapp außerhalb von Nordrhein-Westfalen in Hessen. Foto des weiblichen Falters aus Trendelburg 
veröffentlicht im Lepiforum unter http://www.lepiforum.de/cgi-bin/2_forum.pl?read=23573

6744. Malacosoma castrensis (LINNAEUS, 1758)
Haiger-Donsbach/Hessen NSG Alter Berg 5213 28.04.2007 2 R. ROTH

Herborn/Hessen NSG bei Hörbach 5315 30.04.2009 1 N. FASEL

Ehringshausen/Hessen NSG Lemper Heiden 5316 05.07.2009 1 F. FASEL

6771. Phyllodesma ilicifolia (LINNAEUS, 1758)
Monschau Umgebung 5403 01.05.2009 1 F. RADTKE &THEIßENL)

Nach mehr als 40 Jahren wieder ein Nachweis von Ph. ilicifolia in Nordrhein-Westfalen.

6773. Phyllodesma tremulifolia (HÜBNER, 1810)
Bettenfeld Hinkelsmaar 5906 23.05.2009 1 F. SCHUMACHER

6779. Odonestis pruni (LINNAEUS, 1758)
Bramey-Lenningsen 4412 07.2003 1 F. WEIGTL)

6784. Endromis versicolora (LINNAEUS, 1758)
Monschau Fuhrtsbachtal, NP Eifel 5403 11.04.2009 4 F. DUCHATSCH & SELIGER 

6805. Lemonia dumi (LINNAEUS, 1761)
Senden/Münsterland Umgebung 4110+4111 30.03.2009 >50 R. WEIGT

6832. Sphinx ligustri (LINNAEUS, 1758)
Ruppichteroth 5110 2009 1 R. PELZ

Haan Spörkelnbruch 4807 26.06.2009 1 F. DAHL

Eitorf-Irlenborn 5210 07.09.2009 1 R. ADAM

Erfreulicherweise in 2009 wieder an vielen Orten gefunden. Nicht alle Meldungen konnten an dieser Stelle berücksichtigt 
werden.

http://www.lepiforum.de/cgi-bin/2_forum.pl?read=23573
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6849. Proserpinus proserpina (PALLAS, 1772)
Erftstadt Gymnicher Mühle 5106 22.05.2009 2 F. DUCHATSCH & JELINEK

6855. Hyles galii (ROTTEMBURG, 1775)
Grevenbroich Garzweiler 4905 31.05.2009 1 F. ROLAND

8689. Thaumetopoea processionea (LINNAEUS, 1758)
Heiligenhaus Hofermühle 4607 31.07.2009 1 F. DAHL

Duisburg-Wanheim 4606 27.07.2009 1 F. WIEWEL7)

8710. Furcula bifida (BRAHM, 1787) = H. hermelina (GOEZE, 1781)
Solingen-Ohligs 4808 06.07.2009 1 F. ROLAND

8734. Ptilophora plumigera ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Königswinter Drachenburg 5309 13.11.2009 15 F. MEYER & SCHUMACHER

10376. Lymantria dispar (LINNAEUS, 1758)
Marl-Brassert 4308 20.+30.07.2009 9 F. PODSADLOWSKI

10425. Meganola albula ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Windeck-Helpenstell 5211 05.07.2009 2 F. SCHUMACHER

10436. Nola subchlamydula (STAUDINGER, 1871)
Schloßböckelheim/Nahe 6112 23.05.2009 3 F. NIEMEYER

10464. Nudaria mundana (LINNAEUS, 1761)
Windeck-Au 5211 05.07.2009 1 F. SCHUMACHER

Königswinter Drachenburg 5309 13.07.2009 1 F. SCHUMACHER

10479. Pelosia muscerda (HUFNAGEL, 1766)
Solingen-Ohligs 4808 03.07.2008 2 F. ROLAND

10485. Lithosia quadra (LINNAEUS, 1758)
Schloßböckelheim/Nahe 6112 16.07.2009 1 F. NIEMEYER

10495. Eilema pygmaeola (DOUBLEDAY, 1847)
Schloßböckelheim/Nahe 6112 16.07.2009 4 F. NIEMEYER

10499. Eilema sororcula (HUFNAGEL, 1766)
Königswinter Drachenfels 5309 27.08.2009 (!) 3 F. MEYER & SCHUMACHER

Zweite Generation!

10509. Setina irrorella (LINNAEUS, 1758)
Nettersheim/Eifel Urfttal 5405 02.08.2009 2 F. GÖTTLINGER

Mönchengladbach Hermges 4804 03.08.2009 1 F. SELIGER

10526. Spiris striata (LINNAEUS, 1758)
Ehringshausen/Hessen NSG Lemper Heiden 5316 05.07.2009 25 F. FASEL

10568. Spilosoma urticae (ESPER, 1789)
Marl-Brassert 4308 15.05.2009 1 F. PODSADLOWSKI

10579. Rhyparia purpurata (LINNAEUS, 1758)
Valwig/Mosel Apolloweg 5809 01.06.2009 1 F. EIMERS

10603. Callimorpha dominula (LINNAEUS, 1758)
Leverkusen-Steinbüchel 4908 01.07.2009 1 F. KINKLER

10605. Euplagia quadripunctaria (PODA, 1761)
Duisburg-Bissingheim Entenfang (Bhf.) 4606 25.07.-12.08.2009 4 B. EIMERS

Gangelt NSG Teverener Heide 5002 04.08.2007 1 F. BARWINSKI

Erstfund für die Teverener Heide und derzeit möglicherweise westlichster Fundort in Deutschland.
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EULEN

8782. Acronicta menyanthidis (ESPER, 1789)
Simmerath Wollerscheider Venn 5303 29.04.2007 2 F. RADTKE & THEIßEN

8818. Cryphia muralis (FORSTER, 1771)
Unkel/Rhein Stux 5409 14.+16.07.2009 20 F. STEMMER

Stolberg-Mausbach 5203 20.08.2009 1 F. CARDAUN

Aktueller Wiederfund für die Großlandschaft V (Eifel+Siebengebirge).

8839. Paracolax tristalis (FABRICIUS, 1794)
Unkel/Rhein Stux 5409 30.07.2009 1 F. STEMMER

8843. Macrochilo cribrumalis (HÜBNER, 1793)
Windeck-Helpenstell 5211 05.07.2009 1 F. SCHUMACHER

Neu für das Bergische Land.

8852. Pechipogo strigilata (LINNAEUS, 1758) = P. barbalis (CLERCK,1759)
Bettenfeld Hinkelsmaar 5906 23.05.2009 1 F. SCHUMACHER

8857. Zanclognatha zelleralis (WOCKE, 1850)
Oberhausen/Nahe Lehmberg 6212 27.06.2009 30 F. DERRA

8866. Schrankia costaestrigalis (STEPHENS, 1834)
Unkel/Rhein Stux 5409 27.09.2009 1 F. STEMMER

8871. Catocala sponsa (LINNAEUS, 1767)
Mönchengladbach Hardt, Stadtwald 4804 21.08.2009 1 F. BOMBELKA

Siegen-Trupbach Trupbacher Heide 5013 09.08.2009 3 F. MEYER

Gemünd Wollseifen, NP Eifel 5404 21.08.2009 1 F. DUCHATSCH & SELIGER

Duisburg-Wanheim 4606 05.09.2009 1 F. WIEWEL7)

8873. Catocala fraxini (LINNAEUS, 1758)
Daun-Strohn 5807 22.08.2009 1 F. DERRA

Hengsen Standortübungsplatz 4511 11.10.2009 2 F. WEIGT

8882. Catocala promissa ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Herborn Amdorf 5315 07.08.2009 2 F. SCHUMACHE

Gemünd Kermeter, NP Eifel 5404 07.+14.08.2009 2 F. DUCHATSCH, SELIGER

& WITTLAND

8897. Minucia lunaris ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Windeck-Gierzhagen 5111 25.04.2009 1 F. SCHUMACHER

8956. Catephia alchymista (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
Schloßböckelheim/Nahe 6112 23.05.2009 1 F. NIEMEYER

Simmertal/Nahe Umgebung Horbach 6111 26.06.2009 1 F. HENNINGS

8965. Tyta luctuosa ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Unkel/Rhein Stux 5409 20.07.2009 1 F. STEMMER

9054. Plusia putnami (GROTE, 1873)
Krefeld-Verberg 4605 05.08.2008 1 F. BÄUMLER &

HUISMAN-FIEGEN

9117. Deltote uncula (CLERCK, 1759)
Windeck-Helpenstell 5211 05.07.2009 1 F. SCHUMACHER

9196. Cucullia lactucae (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775)
Schmallenberg 4815 05.08.2009 1 R. DIRR

Raupe an Löwenzahn

9240. Calophasia lunula (HUFNAGEL, 1766)
Ratingen-Lintorf 4606 05.08.2009 4 R. EIMERS

Raupen an Linaria purpurea.
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9266. Callierges ramosa (ESPER, 1786)
Blankenheim Dollendorf 5606 31.05.2009 1 F. GAYCK & SCHUMACHER

Neu für Nordrhein-Westfalen.

9372. Pyrrhia umbra (HUFNAGEL, 1766)
Duisburg-Wanheim 4606 07.09.2007 1 F. WIEWEL7)

9424. Platyperigea kadenii (FREYER, 1836)
Schloßböckelheim/Nahe 6112 29.09.2008 1 F. MÖRTTER

9445. Eremodrina gilva (DONZEL, 1837)
Aachen-Hörn 5202 10.06.2009 1 F. WIROOKS

9451. Hoplodrina superstes (OCHSENHEIMER, 1816)
Königswinter Drachenfels 5309 13.07.2009 35 F. SCHUMACHER

9474. Athetis gluteosa (TREITSCHKE, 1835)
Königswinter Drachenfels 5309 13.07.2009 1 F. SCHUMACHER

9490. Mormo maura (LINNAEUS, 1758)
Düsseldorf-Gerresheim 4707 24.08.2009 12 F. KRAUSE3)

Stolberg 5203 20.06.2009 1 F. BLUMBERG

9492. Polyphaenis sericata (ESPER, 1787)
Schloßböckelheim/Nahe 6112 16.07.2009 2 F. NIEMEYER

9496. Thalpophila matura (HUFNAGEL, 1766)
Duisburg-Wanheim 4606 18.08.2009 1 F. WIEWEL7)

9508. Hyppa rectilinea (ESPER, 1788)
Schleiden NP Eifel, Kermeter 5405 02.06.2009 12 F. DUCHATSCH & RETZLAFF

Blankenheim-Dollendorf 5605 15.06.2009 1 F. MEYER

9513. Auchmis detersa (ESPER, 1787) = A. comma (LINNAEUS, 1758)
Simmertal/Nahe Umgebung Horbach 6111 26.06.2009 2 F. BLUMBERG

9518. Chloantha hyperici ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Leverkusen-Steinbüchel 4908 24.04.2009 1 F. KINKLER

9548. Cosmia affinis (LINNAEUS, 1767)
Königswinter Drachenfels 5309 13.07.-27.08.2009 22 F. MEYER & SCHUMACHER

Wuppertal-Rutenbeck 4708 23.08.2009 1 F. DAHL

Haan Spörkelnbruch 4807 24.08.2009 1 F. DAHL

9552. Atethmia centrago (HAWORTH, 1809)
Heiligenhaus Hofermühle 4607 16.09.2009 3 F. DAHL

Leverkusen-Opladen 4908 16.+18.09.2009 2 F. LAUSSMANN

Duisburg-Wanheim 4606 03.+10.09.2009 je 1 F. WIEWEL7)

9560. Xanthia gilvago ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Unkel Stux 5408 29.09.+03.10.2008 je 1 F. STEMMER

Duisburg-Wanheim 4606 25., 26.+28.09.2009 je 1 F. WIEWEL7)

Haan Spörkelnbruch 4807 03.10.2009 1 F. DAHL

Düsseldorf Eller Forst 4707 07.10.2009 1 F. MESENHÖLLER3)

9561. Xanthia ocellaris (BORKHAUSEN, 1792)
Düsseldorf Hubbelrath 4707 28.09.2009 1 F. DAHL

Wiederfund für Großlandschaft VIa (Bergisches Land)

Duisburg-Wanheim 4606 27.09.+24.10.2009 je 1 F. WIEWEL7)

9562. Xanthia citrago (LINNAEUS, 1758)
Freudenberg-Oberasdorf 5113 26.05.2009 1 R. FIEBER

9616. Episema glaucina (ESPER, 1789)
Schloßböckelheim/Nahe 6112 23.09.2009 4 F. NIEMEYER
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9649. Aporophyla lutulenta ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Alken/Mosel Alkener Lay 5710 15.09.2009 1 F. MEYER

9657. Lithophane semibrunnea (HAWORTH, 1809)
Duisburg-Wanheim 4606 27.09.2009 1 F. WIEWEL7)

Haan Spörkelnbruch 4807 29.09.2009 1 F. DAHL

9658. Lithophane socia (HUFNAGEL, 1766)
Stolberg-Mausbach 5203 23.08.2009 e.l. 4 F. CARDAUN

Raupen von Schlehe geklopft.

9694. Dichonia aprilina (LINNAEUS, 1758)
Siegen-Geisweid 5014 19.09.2009 1 F. DIENER

Königswinter Drachenfels 5309 23.09.2009 7 F. MEYER & SCHUMACHER

9699. Dryobotodes eremita (FABRICIUS, 1775) = D. protea ([DENIS&SCHIFFERMÜLLER],1775)
Marl-Brassert 4308 10.+14.10.2009 7 F. PODSADLOWSKI

9706. Antitype chi (LINNAEUS, 1758)
Alken/Mosel Alkener Lay 5710 15.09.2009 2 F. MEYER

Kleinenberg NSG Sauertal 4419 22.06.2009 1 R. FINKE

9734. Polymixis gemmea (TREITSCHKE, 1825)
Siegen-Trupbach Trupbacher Heide 5013 09.08.2009 14 F. MEYER

Seibersbach/Hunsrück 6012 17.08.2009 1 F. ZEBE

9753. Apamea sublustris (ESPER, 1788)
Blankenheim-Dollendorf 5605 15.06.2009 9 F. MEYER

9756. Apamea epomidion (HAWORTH, 1809)
Königswinter Drachenfels 5309 30.05.2009 1 F. SCHUMACHER

Haan-Gruiten 4708 13.06.2009 1 F. DAHL

9787. Mesoligia literosa (HAWORTH, 1809)
Blankenheim-Dollendorf 5605 15.06.2009 4 F. MEYER

9803. Luperina nickerlii (FREYER, 1845)
Schloßböckelheim/Nahe 6112 26.08.2009 15 F. NIEMEYER

9814. Rhizedra lutosa (HÜBNER, 1803)
Kerpen Boisdorfer See 5106 21.10.2009 2 F. DUCHATSCH & JELINEK

9856. Celaena haworthii (CURTIS, 1829)
Daun-Strohn 5807 22.08.2009 4 F. DERRA

9867. Archanara sparganii (ESPER, 1790)
Solingen-Ohligs 4808 25.07.2008 1 F. ROLAND

Seibersbach/Hunsrück 6012 18.08.2009 1 F. ZEBE

9874. Chortodes extrema (HÜBNER, 1809)
Unkel/Rhein Stux 5409 28.06.-03.07.2009 5 F. STEMMER

Königswinter Drachenburg 5309 24.06.2009 1 F. SCHUMACHER

Neu für Großlandschaft V (Siebengebirge und Eifel).

9892. Discestra microdon (GUENÉE, 1852) D. marmorosa (BORKHAUSEN, 1792)
Gevelsberg 4610 24.05.2004 1 F. HERKENBERG

9989. Papestra biren (GOEZE, 1781) = M. glauca (HÜBNER, 1809)
Blankenheim-Dollendorf 5605 15.06.2009 1 F. MEYER

10005. Mythimna straminea (TREITSCHKE, 1825)
Kerpen Boisdorfer See 5106 15.07.2009 2 F. DUCHATSCH & JELINEK

10010. Mythimna obsoleta (HÜBNER, 1803)
Kirchhundem Schwarzbachtal 4915 28.06.2009 2 F. MEYER



70

10041. Orthosia miniosa ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Stolberg-Mausbach 5203 15.04.2009 1 F. CARDAUN

Siegen-Greisweid Heckenberg 5113 15.05.2009 50 R. DIENER

10042. Orthosia opima (HÜBNER, 1809)
Monschau Fuhrtsbachtal, NP Eifel 5403 11.04.2009 1 F. DUCHATSCH & SELIGER

Monschau Umgebung 5403 01.05.2009 1 F. RADTKE &THEIßENL)

10054. Egira conspicillaris (LINNAEUS, 1758)
Königswinter Drachenfels 5309 20.04.-01.05.2009 3 F. SCHUMACHER

10121. Chersotis multangula (HÜBNER, 1803)
Königswinter Drachenfels 5309 01.07.2009 5 F. SCHUMACHER

10161. Eurois occulta (LINNAEUS, 1758)
Monschau Fuhrtsbachtal, NP Eifel 5403 04.07.2009 3 F. DUCHATSCH & SELIGER

10228. Naenia typica (LINNAEUS, 1758)
Aachen Moltkebahnhof 5202 25.07.2008 1 F. WIROOKS

10280. Euxoa tritici – E. nigrofusca-Artenkomplex
Duisburg-Wanheim 4606 22.07.2009 1 F. WIEWEL7)

http://www.lepiforum.de/cgi-bin/forum2007.pl?read=82808

10296. Dichagyris candelisequa ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Königswinter Drachenfels 5309 01.07.2009 3 F. SCHUMACHER

10343. Agrotis puta (HÜBNER, 1803)
Nümbrecht-Bierenbachtal 5011 13.07.-19.09.2009 3 F. MEYER

SPANNER

7533. Stegania trimaculata (DE VILLERS, 1789)
Leverkusen-Opladen 4908 20.05.-16.08.2009 16 B. LAUSSMANN

7532. Stegania cararia (HÜBNER, 1790)
Simmertal/Nahe Umgebung Horbach 6111 26.06.2009 1 F. BLUMBERG

Poltersadorf/Mosel 5809 02.07.2009 1 F. KUNZE

7567. Itame brunneata (THUNBERG, 1784)
Leverkusen-Steinbüchel 4908 24.06.2009 1 F. KINKLER

7632. Ennomos autumnaria (WERNEBURG, 1859)
Duisburg-Wanheim 4606 20.08.2008 1 F. WIEWEL7)

Nach langer Zeit wieder einmal eine Meldung dieser Ennomos-Art.

7636. Ennomos fuscantaria (HAWORTH, 1809)
Herborn-Hörbach NSG 5315 07.08.2009 1 F. SCHUMACHER

Aachen-Hörn 5202 08.+11.09.2009 je 1 F. WIROOKS

7642. Selenia lunularia (HÜBNER, 1788) = S. lunaria ([DENIS&SCHIFFERMÜLLER],1775)
Duisburg-Wanheim 4606 14.05.2009 1 F. WIEWEL7)

7724. Menophra abruptaria (THUNBERG, 1792)
Krefeld Hülser Bruch 4605 12.07.2008 1 F. BÄUMLER, HEMMERSBACH

& HUISMAN-FIEGENL)

Erstnachweis für Nordrhein-Westfalen!

7767. Selidosema brunnearia (DE VILLERS, 1789)
Schloßböckelheim/Nahe 6112 26.08.2009 6 F. NIEMEYER

7844. Pungeleria capreolaria ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Mönchengladbach Hardt, Stadtwald 4804 30.08.2009 2 F. BOMBELKA

7922. Aspitates gilvaria ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Schloßböckelheim/Nahe 6112 26.08.2009 1 F. NIEMEYER

http://www.lepiforum.de/cgi-bin/forum2007.pl?read=82808
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Ehringshausen/Hessen NSG Lemper Heiden 5316 18.08.2009 2 F. FASEL

7954. Alsophila aceraria ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Gemünd Kermeter, NP Eifel 5404 13.11.2009 1 F. SELIGER 

7961. Aplasta ononaria (FUESSLY, 1783)
Schloßböckelheim/Nahe Felsenberg 6112 27.06.2009 1 F. HEMMERSBACH

8018. Cyclophora ruficiliaria (HERRICH-SCHÄFFER, 1855)
Königswinter Drachenfels 5309 13.07.2009 2 F. SCHUMACHER

8045. Scopula ornata (SCOPOLI, 1763)
Krefeld NSG Egelsberg 4605 24.06.2008 1 F. BÄUMLER &

HUISMAN-FIEGEN

8067. Scopula ternata (SCHRANK, 1802)
Monschau+Kylltal 5403 01.07.2008 je 1 F. WIROOKS

8060. Scopula incanata (LINNAEUS, 1758)
Unkel/Rhein Stux 5409 05.+14.05.2009 3 F. STEMMER

8100. Idaea serpentata (HUFNAGEL, 1767)
Monschau 5403 01.07.2008 3 F. WIROOKS

8120. Idaea moniliata ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Unkel/Rhein Stux 5409 02.07.2009 8 F. STEMMER

8134. Idaea inquinata (SCOPOLI, 1763)
Traisen/Nahe Rotenfels/Götzenfels 6112 26.06.2009 2 F. HEMMERSBACH

Schloßböckelheim/Nahe Felsenberg 6112 27.06.2009 3 F. HEMMERSBACH

8140. Idaea humiliata (HUFNAGEL, 1767)
Kerpen b. Köln Boisdorfer See 5106 28.06.2009 1 F. JELINEK

8185. Idaea rubraria (STAUDINGER, 1901)
Unkel/Rhein Stux 5409 27.07.2009 5 F. STEMMER

8186. Idaea degeneraria (HÜBNER, 1799)
Königswinter Drachenfels 5309 06+27.08.2009 8 F. MEYER & SCHUMACHER

8188. Idaea deversaria (HERRICH-SCHÄFFER, 1847)
Königswinter Drachenfels 5309 01.07.2009 50 F. SCHUMACHER

8207. Rodostrophia calabra (PETAGNA, 1786)
Schloßböckelheim/Nahe 6112 30.05.2009 8 F. NIEMEYER

8245. Orthonama vittata (BORKHAUSEN, 1794)
Schleiden NP Eifel, Kermeter 5304 13.08.2009 1 F. RETZLAFF

Aktueller Wiederfund für den nordrhein-westfälischen Teil der Eifel.

8268. Catarhoe rubidata ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Hennef Eulenberg 5210 03.07.2009 1 F. SCHUMACHER

Schleiden Vogelsang 5404 21.06.2008 1 F. WIROOKS

8287. Costaconvexa polygrammata (BORKHAUSEN, 1794)
Krefeld NSG Egelsberg 4605 28.07.2008 14 F. BÄUMLER &

HUISMAN-FIEGEN

Krefeld NSG Egelsberg 4605 30.06.2009 7 F. BÄUMLER &
HUISMAN-FIEGEN

Hopsten-Obersteinbeck NSG Heiliges Meer 3611 14.03.2009 (!) 1 F. HANNIG

8314. Pelurga comitata (LINNAEUS, 1758)
Duisburg-Wanheim 4606 16.08.2009 1 F. WIEWEL7)

8342. Chloroclysta miata (LINNAEUS, 1758)
Schleiden NP Eifel, Kermeter 5304 24.04.2009 1 F. SCHUMACHER

Monschau Umgebung 5403 01.05.2009 1 F. RADTKE &THEIßENL)
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8376. Colostygia multistrigaria (HAWORTH, 1809)
Haiger-Offdilln Dillberg 5115 10.04.2009 2 F. SCHUMACHER

Unkel/Rhein Stux 5409 13.-24.03.2009 5 F. STEMMER

8421. Rheumaptera cervinalis (SCOPOLI, 1763)
Leverkusen-Steinbüchel 4908 15.-17.07.2009 3 F. KINKLER

8428. Triphosa dubitata (LINNAEUS, 1758)
Daun-Strohn 5912 14.02.+17.10.2009 35 F. DERRA

In Stollen überwinternd.

8433. Philereme transversata (HUFNAGEL, 1767)
Königswinter Drachenfels 5309 01.07.2009 1 F. SCHUMACHER

Duisburg-Wanheim 4606 30.07.2008 1 F. WIEWEL7)

8455. Perizoma affinitata (STEPHENS, 1831)
Aachen Lousberg 5202 23.05.+08.06.2009 5 F. WIROOKS

8459. Perizoma bifaciata (HAWORTH, 1809)
Erkrath-Bruchhausen Sandgrube 4707 21.08.2009 1 F. DAHL

8462. Perizoma blandiata ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Schleiden Vogelsang 5404 21.06.2008 1 F. WIROOKS

8493. Eupithecia insigniata (HÜBNER, 1790)
Schleiden-Dreiborn NP Eifel 5404 25.06.2009 1 F. RETZLAFF

8507. Eupithecia egenaria (HERRICH-SCHÄFFER, 1848)
Königswinter Drachenfels 5309 20.05.2009 10 F. SCHUMACHER

Aachen Lousberg 5202 23.05.2009 1 F. WIROOKS

8508. Eupithecia extraversaria (HERRICH-SCHÄFFER, 1852)
Marsberg 4619 07.2000 1 F. SCHNELL

(RETZLAFF schriftl.Mitt.)

8515. Eupithecia actaeata (WALDERDORFF, 1869)
Bettenfeld Hinkelsmaar 5906 23.05.2009 3 F. SCHUMACHER

8516. Eupithecia selinata HERRICH-SCHÄFFER, 1861
Unkel/Rhein Stux 5409 11.08.2009 1 F. STEMMER

8650. Discoloxia blomeri (CURTIS, 1832)
Lügde-Köterberg Weserbergland 4121 04.07.2009 2 F. RETZLAFF

8658. Asthena anseraria (HERRICH-SCHÄFFER, 1855)
Heiligenhaus Hofermühle 4607 20.06.2009 1 F. DAHL2)

Erstnachweis für Großlandschaft VI a (Bergisches Land).

TINEIDAE

542. Infurcitinea roesslerella (HEYDEN, 1865)
Schleiden NP Eifel, Kermeter 5404 29.06.2009 2 F. RETZLAFF1)

Erstnachweis für die Eifel.

605. Montescardia tessulatellus (LIENIG & ZELLER, 1846)
Duisburg-Wanheim 4606 13.05.2009 1 F. WIEWEL7)

641. Nemapogon clematella (FABRICIUS, 1781)
Schleiden NP Eifel, Kermeter 5304 03.06.2009 1 F. RETZLAFF

Vermutlich aktueller Wiederfund für Nordrhein-Westfalen (RETZLAFF mündl.Mitt.).

721. Oinophila v-flava (HAWORTH, 1828)
Büren 4417 12.04.2009 1 F. FINKE

Nach GAEDIKE & HEINICKE (1999) handelt es sich möglicherweise um einen Wiederfund für die Bundesrepublik Deutschland 
und für Nordrhein-Westfalen. Siehe auch: http://www.lepiforum.de/cgi-bin/lepiwiki.pl?Oinophila_V-Flava

http://www.lepiforum.de/cgi-bin/lepiwiki.pl?Oinophila_V-Flava
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ROESLERSTAMMIIDAE

1030. Roeslerstammia erxlebella (FABRICIUS, 1787)
Schleiden NP Eifel, Kermeter 5304 25.07.2008 1 F. SELIGER

Königswinter Drachenburg 5309 08.09.2009 1 F. SCHUMACHER4)

Neu für Nordrhein-Westfalen.

YPSOLOPHIDAE

1496. Ypsolopha vittella (LINNAEUS, 1758)
Königswinter Drachenfels 5309 27.08.2009 1 F. SCHUMACHER

4)

SCYTHRIDIDAE

2168. Scythris scopolella (LINNAEUS, 1767)
Königswinter Drachenfels 5309 17.06.+01.07.2009 je 1 F. SCHUMACHER4)

Neu für Nordrhein-Westfalen.

OECOPHORIDAE

2321. Alabonia geoffrella (LINNAEUS, 1767)
Schleiden NP Eifel, Kermeter 5304 03.06.2009 1 F. RETZLAFF

AMPHISBATIDAE

3054. Pseudatemelia latipennella (JÄCKH, 1959)
Schleiden NP Eifel, Kermeter 5405 02.+03.06.2009 7 F. RETZLAFF

Erstnachweis für die Eifel.

GELECHIIDAE

3379. Bryotropha galbanella (ZELLER, 1839)
Troisdorf Wahner Heide 5109 02.08.2004 7 F. W. SCHMITZ

3883. Telephila schmidtiellus (HEYDEN, 1848)
Aachen-Walheim 5203 29.07.2009 1 F. W. SCHMITZ

TORTRICIDAE

4253. Phalonidia gilvicomana (ZELLER, 1847)
Schleiden NP Eifel, Kermeter 5304 13.08.2009 1 F. RETZLAFF

Erstnachweis für die Eifel und aktueller Wiederfund für Nordrhein-Westfalen.

4409. Acleris literana (LINNAEUS, 1758)
Schleiden NP Eifel, Kermeter 5304 24.04.2009 1 F. SCHUMACHER

4444. Eana argentana (CLERCK, 1759)
Schleiden-Dreiborn NP Eifel 5404 25.06.2009 14 F. RETZLAFF

Lügde-Köterberg Weserbergland 4121 04.07.2009 2 F. RETZLAFF

Erstnachweis für das Weserbergland.

4539. Periclepsis cinctana ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Duisburg-Wanheim 4606 28.05.2007 1 F. WIEWEL7)

4549. Philedonides lunana (THUNBERG, 1784)
Lügde-Köterberg Weserbergland 4121 02.05.2009 1 F. RETZLAFF

Wiederfund für das Weserbergland.

4568. Argyrotaenia ljungiana (THUNBERG, 1797)
Aachen-Walheim 5203 29.07.2009 2 F. W. SCHMITZ

Neu für die Eifel.
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4596. Aphelia paleana (HÜBNER, 1793)
Schleiden-Dreiborn NP Eifel 5404 25.06.2009 23 F. RETZLAFF

4597. Aphelia unitana (HÜBNER, 1799)
Schleiden-Dreiborn NP Eifel 5404 25.06.2009 34 F. RETZLAFF

4604. Aphelia viburnana ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Schleiden-Dreiborn NP Eifel 5404 25.06.2009 9 F. RETZLAFF

4618. Clepsis rurinana (LINNAEUS, 1758)
Aachen-Walheim Schmithof 5203 17.06.2009 2 F. W. SCHMITZ

Neu für die Eifel.

4625. Clepsis dumicolana (ZELLER, 1847)
Duisburg-Wanheim 4606 18.+22.09.2009 je 1 F. WIEWEL7)

4667. Endothenia marginana (HAWORTH, 1811)
Schleiden-Dreiborn NP Eifel 5404 20.05.2009 14 F. RETZLAFF

4706. Apotomis sororculana (ZETTERSTEDT, 1839)
Schleiden NP Eifel, Kermeter 5405 02.06.2009 3 F. RETZLAFF

In Nordrhein-Westfalen eine der seltensten Wicklerarten (RETZLAFF mündl.Mitt.).

4749. Phiaris micana ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Schleiden-Dreiborn NP Eifel 5404 25.06.2009 4 F. RETZLAFF

Wiederfund für die Eifel.

4826. Rhopobota myrtillana (HUMPHREYS & WESTWOOD, 1854)
Schleiden NP Eifel, Kermeter 5405 02.06.2009 1 F. RETZLAFF

Erstnachweis für die Eifel.

4867. Epinotia subsequana (HAWORTH, 1811)
Leverkusen-Steinbüchel 4908 13.04.2009 1 F. KINKLER6)

4963. Eucosma conterminana (GUENEE, 1845)
Schleiden-Dreiborn NP Eifel 5404 25.06.2009 8 F. RETZLAFF

4994. Epiblema scutulana ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Schleiden NP Eifel, Kermeter 5405 02.06.2009 1 F. RETZLAFF

4995. Epiblema cirsiana (ZELLER, 1843)
Lügde-Köterberg Weserbergland 4121 02.05.2009 8 F. RETZLAFF

5042. Clavigesta purdeyi (DURRANT, 1911)
Leverkusen-Steinbüchel 4908 14.+26.07.+05.08.2009 je 1 F. KINKLER5) 6)

5058. Ancylis uncella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Schleiden NP Eifel, Kermeter 5304 03.06.2009 1 F. RETZLAFF

Wiederfund für die Eifel.

5061. Ancylis obtusana (HAWORTH, 1881)
Schleiden NP Eifel, Kermeter 5304 19.05.+03.06.2009 2 F. RETZLAFF

5103. Cydia tenebrosana (DUPONCHEL, 1843)
Leverkusen Steinbüchel 4908 24.05.2009 1 F. KINKLER

5167. Pammene aurana (FABRICIUS, 1775)
Blankenheim Nonnenbachtal 5505 09.06.2003 ~3 F. GÖTTLINGER

5248. Dichrorampha alpinana (TREITSCHKE, 1830)
Schleiden-Dreiborn NP Eifel 5404 25.06.2009 1 F. RETZLAFF
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PTEROPHORIDAE

5545. Hellinsia osteodactyla (ZELLER, 1841)
Schleiden NP Eifel, Wüstebach 5404 25.06.2009 13 F. DUCHATSCH & RETZLAFF

PYRALIDAE

5751. Oncocera semirubella (SCOPOLI, 1763)
Leverkusen-Steinbüchel 4908 22.08.+13.09.2009 je 1 F. KINKLER

6015. Nyctegretis lineana (SCOPOLI, 1786)
Niederkrüchten-Elmpt NSG Elmpter Bruch 4702 24.08.2009 1 F. HEMMERSBACH & Seliger

Neu für das Niederrheinische Tiefland.

6057. Ancylosis oblitella (ZELLER, 1848)
Troisdorf Wahner Heide 5108 23.08.2003 1 F. W. SCHMITZ

6113a. Ephestia unicolorella woodiella RICHARDS & THOMSON, 1932
Aachen-Walheim Schmithof 5203 17.06.2009 1 F. W. SCHMITZ

Neu für die Eifel.

6235. Calamotropha paludella (HÜBNER, 1824)
Windeck-Au 5211 05.07.2009 3 F. SCHUMACHER

6377. Platytes alpinella (HÜBNER, 1813)
Solingen-Ohligs 4808 16.07.2008 1 F. ROLAND5)

6390. Schoenobius gigantella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Kerpen b Köln Boisdorfer See 5106 20.05.+15.07.2009 5 F. DUCHATSCH & JELINEK

6641. Sclerocona acutella (EVERSMANN, 1842)
Leverkusen-Steinbüchel 4908 24.06.2009 1 F. KINKLERL)

Neu für Nordrhein-Westfalen.

6686. Duponchelia fovealis ZELLER, 1847
Duisburg-Wanheim 4606 16.08.2009 1 F. WIEWEL7)

------. Glyphodes perspectalis (WALKER, 1859) Buchsbaum-Zünsler
Köln-Mengenich 5007 28.08.2009 1 F. GÖTTLINGER

Düsseldorf-Hellerhof 4807 02.09.2009 10 F. DAHL

Korrektur zur 21. Zusammenstellung
Die Meldung in MELANARGIA, 21, Heft 1, Seite 45:

4635. Lozotaenoides formosana (GEYER, 1830)
Leverkusen Gronenborn 4908 05.08.2007 1 F. KINKLER 2)

ist zu ersetzen durch:

5055. Enarmonia formosana (SCOPOLI, 1763)
Leverkusen Gronenborn 4908 05.08.2007 1 F. KINKLER 2)

Erstnachweis für das Bergische Land (NRW, Großlandschaft VIa) .
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Beitrag zur Autökologie und Zucht zweier Megalophanes-
Populationen aus Thüringen und Sachsen

(Lep., Psychidae)

von HANS RETZLAFF

Zusammenfassung:
Es wird die durch Freilandbeobachtungen und unter naturnahen Zuchtbedingungen ermittelte Aut-
ökologie von zwei Megalophanes-Populationen aus je einem Fundort in Thüringen und Sachsen be-
schrieben. Darüber hinaus werden vergleichende Betrachtungen zum Artenkomplex Megalophanes 
viciella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775), Megalophanes stetinensins (HERING, 1846) und Megalopha-
nes viadrina (STAUDINGER, 1871) vorgenommen.

Abstract:
Contribution to the autecology and breeding of two Megalophanes populations from Thurin-
gia and Saxony
The autecology of two Megalophanes populations carried out by outdoor observations and under 
near-natural breeding conditions, from one location each in Thuringia and Saxony, is described. 
Furthermore, comparable observations about the species complex Megalophanes viciella ([DENIS &
SCHIFFERMÜLLER], 1775), Megalophanes stetinensins (HERING, 1846) and Megalophanes viadrina
(STAUDINGER, 1871) are to be carried out.

Einleitung
Das bekannte Areal von Megalophanes stetinensis (HERING, 1846) beschränkt 
sich nach SAUTER & HÄTTENSCHWILER (1996) auf Mitteleuropa. Genauer gesagt 
sind nur aus dem östlichen Deutschland, aus Polen, Tschechien und der Slo-
wakei sichere Funde bekannt. Im Südosten des Gebietes soll die ssp. viadrina
(STAUDINGER, 1871) vorkommen (SAUTER & HÄTTENSCHWILER 1991). Inwieweit 
es sich bei den spärlichen und alten Meldungen aus Nordwestdeutschland um 
Megalophanes viciella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775) oder M. stetinensis
handelt, kann wohl kaum noch nach dem Erlöschen dieser Populationen über-
prüft werden. Recherchen bei bekannten Kollegen und in der Literatur bei 
JORDAN (1886): „Bremen“; FINKE (1938): „Göttingen“; RATHJE & SCHROEDER

(1924): „Oldenbüttel“ und RETZLAFF (1975): „Truppenübungsplatz Senne bei 
Paderborn“, ergaben keine Klärung dieser Frage. Der letztgenannte, inzwi-
schen verwaiste Fundort in der Senne wird auch noch zurzeit von einem 
trockenwarmen Sandmagerrase geprägt, welcher ein fast identisches Pflan-
zenartenspektrum wie in Sachsen bei Mockrehna aufweist.

Material, Autökologie und Zucht
Schon lange geplante Zuchtversuche scheiterten bisher an der Beschaffung 
von parsitenfreiem Material. Erst im Mai und Juli 1993/1994 gelangen bei 
Mockrehna westlich von Torgau in Sachsen und bei Seega in Thürigen einige
Funde von besetzten Säcken. Beide Fundorte liegen in trockenwarmen Ge-
büsch- und Waldsaumstrukturen auf bzw. im Grenzbereich von Truppen-
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übungsplätzen. Bei Mockrehna konnten nur zwei besetzte Säcke gefunden 
werden, am Rande einer thermophilen Calluna-Euphorbia-Heide mit Übergän-
gen zu lückigen Sandtrockenrasen mit Schwingel (Festuca spec.), Besen-Hei-
de (Calluna vulgaris), Zypressen-Wolfsmilch (Euphorbia cyparissias), Berg-
Sandglöckchen (Jasione montana), Kleinem Habichtskraut (Hieracium pilosel-
la), Kleinem Sauerampfer (Rumex actosella), Spitzwegerich (Plantago lanceo-
lata) und Echtem Johanniskraut (Hypericum perforatum). Letztere wurde als 
einzige Futterpflanze ausgemacht.

Auf dem aus Naturschutzsicht bedeutsamen Truppenübungsplatz „Kranich-
holz“ am Wipperdurchbruch bei Seega werden offene Saumbereiche der 
Schlehen-Weißdorn-Rosengebüsche wie auch warme Eichenwaldsäume mit 
vorgelagerter, lößsteppenähnlicher Vegetation besiedelt. Die bei (BERGMANN

1953) von der östlichen Hainleite gemeldeten Nachweise zählen wohl zur glei-
chen Population. Das feinsandig-lehmige Bodensubstrat in exponierter Lage 
besitzt gute Versickerungseigenschaften und erwärmt sich extrem schnell, so-
dass hier von einem Xerothermbiotop ausgegangen werden kann. Die domi-
nante Krautschicht setzt sich zusammen aus Festuca spec., Euphorbia cypa-
rissias, Feld-Mannstreu (Eryngium campestre), Dost (Origanum vulgare), 
Plantago lanceolata, Hieracium pilosella und Hypericum perforatum. Auch hier 
war Letztere die einzige und mehrfach festgestellte Futterpflanze. Die Hälfte 
der insgesamt zwölf gefundenen Säcke saßen auf diesem Nahrungssubstrat. 
Bei leichtem Regen konnten gegen 1400 Uhr zwei Raupen bei der Nahrungs-
aufnahme beobachtet werden. Die übrigen Säcke waren bis zu 20 cm über 
dem Erdboden an Trockenhalmen, Zweigen und Betonpfählen angesponnen. 
Aus den Weibchensäcken schlüpften keine Räupchen. Die drei männlichen 
Säcke ergaben zwei Männchen, womit ein aktueller Nachweis für Thüringen 
belegt ist.

Aus einem der Säcke von Mockrehna schlüpften am 02.08.1993 insgesamt 73 
Räupchen. Die Anfangsphase der Zucht erfolgte in zwei, mit Toilettenpapier 
ausgelegten Litergläsern. Als Futter wurden alle am Fundort notierten Pflan-
zen in etwas angewelktem Zustand gereicht. Zusätzlich wurde Vogel-Wicke 
(Vicia cracca) und Gewöhnliche Quecke (Agropyron repens) angeboten. An 
den ersten beiden Tagen wurden fast alle Pflanzen etwas benagt. Von Beginn 
an scharten sich die winzigen Räupchen jedoch überwiegend auf H. perfora-
tum in kleineren bis größeren Ansammlungen. Die von zahlreichen Psychiden-
Arten als Ersatzfutter gerne angenommene Calluna vulgaris (RETZLAFF 1971) 
blieb jedoch unberührt. Als Sackbaumaterial gereichte trockene Schwingelhal -
me wurden sofort benagt und auf den ersten kleinen Säckchen verarbeitet. 
Alle zwei Tage erfolgte ein Futterwechsel und die Raupen gediehen gut. 
Meistens schon nach 15 Minuten waren alle Raupen wieder auf H. perforatum
versammelt. Auch wenn dieses Nahrungssubstrat einmal verzehrt war, fanden 
weiterhin gereichte andere Pflanzen kaum noch Beachtung.

Am 15. September siedelte ich die nun noch 68 munteren Raupen in meinen 
Garten um, auf einen windgeschützten, artenreichen, lückigen Sandmagerra-
sen mit leichter Südwestneigung. Der Sandmagerrasen wurde von mir vor 20 
Jahren angelegt und brauchte jährlich nur einmal gemäht werden. Neben den 
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oben aufgeführten Pflanzen kamen hier noch folgende weitere Arten vor: 
Heide-Nelke (Dianthus deltoides), Wiesen-Schafgarbe (Achillea millefolium), 
Acker-Hornkraut (Cerastium arvense), Feld-Thymian (Thymus pulegioides), 
Feld-Hainsimse (Luzula campestris) sowie verschiedene Horn- und Erdflech-
ten, welche allesamt als Nahrungssubstrat ohne Bedeutung sind. Trotz des 
reichhaltigen Nahrungsangebotes wurde wieder ausschließlich H. perforatum
angenommen.

Im absichtlich flach konstruierten und mit feiner Gaze überspannten Zuchtkas-
ten mit den Maßen 50 x 35 x 15 cm entwickelten sich die Raupen ausgezeich-
net. Die an vielen Stellen die Gaze berührenden Pflanzen verhindern weitge-
hend den bei solchen Zuchten üblichen Materialdiebstahl der Raupen an ru-
henden Säcken. Ab Mitte Oktober stellten die Raupen ihre Nahrungsaufnah-
me ein. Die meisten Säcke waren in Bodennähe zur Überwinterung an Stän-
geln angesponnen und die restlichen Säcke lagen auf dem Erdboden.

Nach fast verlustloser Freilandüberwinterung wurde mit der ersten zögerlichen 
Nahrungsaufnahme ab Anfang März 1994 der weitere Zuchtverlauf protokol -
liert. Ende April hatten bei über 20°C schon mehrere Raupen ihre halbe Größe 
erreicht und machten einen sehr vitalen Eindruck. Der künstlich angelegte und 
ungedüngte Sandmagerrasen erwies sich als optimaler Ersatzlebensraum.

Anlässlich einer Umsetzaktion am 10. Mai auf einen Rasenbereich mit austrei-
benden Stauden der Futterpflanze, waren noch 62 besetzte Säcke vorhanden. 
Zahlreiche Ameisen der Gattung Lasius und einigen Bodenspinnen der Gat-
tung Xysticus bildete für die Raupen kaum eine Gefahr. Am 30. Mai hatten 
sich schon elf Raupen zur Verpuppung angesponnen. Alle übrigen waren am 
5. Juni noch aktiv. Das erste Männchen schlüpfte in der Nacht vom 8. Zum 9. 
Juni und war morgens total abgeflogen und tot. Die letzte Raupe spann sich 
am 20. Juni zur Verpuppung an. Der letzte Falter schlüpfte am 6. Juli. Die 
Schlüpfzeit der Männchen wurde zwischen 2250 Uhr und 2355 Uhr MESZ no-
tiert. Insgesamt wurden 12 Männchen und 38 Weibchen aus dieser naturna-
hen Freilandzucht erzielt. Eine geplante Nachzucht scheiterte aus Zeitgründen 
und ist durch meinen Umzug nach Lage/Lippe mangels eines geeigneten Er-
satzhabitates nicht möglich gewesen.

Alle in der Literatur erwähnten Entwicklungshabitate und Futterpflanzen ent -
sprechen nicht meinen Beobachtungen. (URBAHN & URBAHN 1972) berichten 
über M. stetinensis aus Pommerschen Mooren bei Anklam und auf Usedom, 
nennen aber auch Vorkommen auf trockenem Sandboden ohne jedoch Futter-
pflanzen anzugeben. BERGMANN (1953) fand M. vicielle-Raupen in Thüringen 
im Wipfratal auf Strutwiesen fressend an Wiesen-Sauerampfer (Rumex aceto-
sa), Sumpf-Pippau (Crepis paludosa), Schlangen-Knöterich (Polygonum bis-
torta), Krauser Distel (Cardus crispus), Wolligem Honiggras (Holcus lanatus), 
Behaarter Hainsimse (Luzula pilosa), Binse (Juncus spec.), Kriech-Weide (Sa-
lix repens) und Calluna vulgaris. Als weitere Futterpflanzen nennt er Rasen-
Schmiele (Deschampsia caespitosa), Sumpf-Zist (Stachys palustris), Rausch-
beere (Vaccinium uliginosum), Vicia cracca und Faulbaum (Rhamnus fran-
gula). Im Wipfratal sah er Raupen an ziemlich kahl gefressenen Sauerampfer-
stauden, welche daher wohl die Hauptnahrung bilden. PETRY fand sie im Kyff-
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häuser an Gräsern, krautigen Pflanzen und Schlehengebüsch. Nach HERR-
MANN (1994) lebt die M. viciella-Raupe in Banden-Württemberg in unterschied-
lichen Moorhabitaten sowie deren Degenerationsstadien und im Schwarzwald 
auf einem Hochmoor. Vom Federseegebiet werden als Futterplanzen genannt: 
Flaumiger Wiesenhafer (Avena pubescens), Moor-Birke (Betula pubescens), 
Großes Mädesüß (Filipendula ulmaria), Wicke (Vicia spec.) und Calluna vulga-
ris. SCHÄTZ (1955) fand die Raupen von M. viciella häufig im Donautal bei 
Straubing im sumpfigen Auengelände auf mehr trockenen Stellen in Wald-
randnähe und auf Kahlschlägen. Im Frühjahr leben die noch kleinen Raupen 
an Gras, ab Mitte Mai an Himbeere und Beifuß und in Gefangenschaft an 
Vogelwicke.

In der folgenden Tabelle wird das beobachtete Begleitartenspektrum von den 
Fundorten Mockrehna in Sachsen und Seega in Thüringen gegenübergestellt. 
Hier wird offensichtlich, dass es sich um thermo- bis xerothermophile Schmet-
terlings-Zoozönosen offener Saumbiotope handelt. Vom 21.05.1993 bis 
24.07.1994 erfolgten an beiden Fundorten je zwei Tagbeobachtungen und bei 
Seega ein zusätzlicher Lichtfang.

LEPIDOPTERA: Mockrehna/SN Seega/TH

Megalophanes spec. 2 Säcke 12 Säcke

Begleitarten:

Zygaena carniolica (SCOPOLI, 1763) – 6
Pediasia luteella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775) 7 15
Pampelia obductella (ZELLER, 1839) – 25
Dolicharthria punctalis ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775) – 3
Pontia edusa (FABRICIUS, 1777) 2 ca. 150
Hipparchia semele (LINNAEUS, 1758) 5 –
Plebeius idas (LINNAEUS, 1761) 15 –
Polyomatus coridon (PODA, 1761) – 1
Scopula ornata (SCOPOLI, 1763) 1 1
Scopula rubiginata (HUFNAGEL, 1767) 1 11
Idea ochrata (SCOPOLI, 1763) – 1
Eupithecia millefoliata (RÖSSLER, 1866) – 1
Eilema lutarella (LINNAEUS, 1758) 1 1
Hyles euphorbiae (LINNAEUS, 1758) 6 Raupen 5
Euxoa aquilina ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775) 1 9
Oria musculosa (HÜBNER, 1808) – 2
Calamia tridens (HUFNAGEL, 1766) – 2
Heliothis viriplaca (HUFNAGEL, 1766) – 4
Tyta luctuosa ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775) – 1
Paracolax derivalis (HÜBNER, 1796) 1 –

SALTATORIA:
Oedipoda caerulescens (LINNAEUS, 1758) ca. 60

(Xerothermophile Indikatorart offener Sand- und Kiesflächen)

Vergleichende Betrachtungen zum Megalophanes-Artenkomplex
Inwieweit die in diesem Beitrag beschriebene Autökologie zweier Megalopha-
nes-Populationen aus Thüringen und Sachsen zur Klärung der Artenfragen 
beitragen kann bleibt vorerst noch offen. Sicher sind umfangreiche, weitere 
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morphologische und genetische Studien, Freilandbeobachtungen und Kreu-
zungsversuche zur endgültigen Klärung erforderlich. URBAHN & URBAHN (1972)
vermitteln einen Einblick in dieses komplexe Thema. SAUTER & HÄTTENSCHWI-
LER (1991) nennen nur zwei Taxa für Mitteleuropa: M viciella und M. stetinen-
sis. Im Verzeichnis der Schmetterlinge Deutschlands (GAEDIKE & HEINICKE

1999) folgt SOBCZYK dieser Auffassung. Auch ich war zunächst der Auffas-
sung, dass meine Tiere vom Habitus, der mehr oder weniger schwärzlich-
braunen Färbung und einer Spannweite um 18 mm zu M. stetinensis zu stel-
len sind. Wegen der auffallend unterschiedlichen Autökologie bestehen aber 
weiterhin Zweifel. Hinzu kommt noch das von HERRMANN (1994) abgebildete 
Männchen von M. viciella, welches in Farbe und Spannweite meinen frisch 
geschlüpften Tieren gleicht. Diese sind inzwischen verblichen, unterscheiden 
sich aber immer noch deutlich von meinem hell-lehmbraunen und 20 mm 
Spannweite messenden M. viciella-Material. Herr SOBCZYK bestimmte eines 
meiner Tiere als zu M. stetinensis gehörend.

Gefährdung, Entwicklung und Schutz
Eine stark eingeschränkte Vagilität, bedingt durch die flugunfähigen Weib-
chen, sowie die meistens sehr lokalen Vorkommen reduziert erheblich das 
Überleben dieses Artenkomplexes. Geringe Chancen bestehen am Rande von 
ungedüngten Sukzessionsflächen auf genutzten Truppenübungsplätzen nur 
so lange, wie aus militärischer Sicht das Offenhalten des Geländes erforder-
lich ist. Jede Nutzungsänderung kann zum Erlöschen einer Population führen. 
Die bedrohliche Situation der letzten großen Heiden und Moore in Mitteleuro-
pa wird von GORISSEN (1998) treffend beschrieben. Noch dramatischer stellt 
sich die Situation der Auenlandschaften und Verlandungszonen dar. Von die-
sen Fakten ausgehend sind diese Arten in Deutschland überall als „vom Aus-
sterben bedroht“ einzustufen. Hinzu kommt noch, dass fast alle früher gemel-
deten Vorkommen erloschen sind; siehe auch GERSTBERGER & MEY (1991). Als 
weitere Gefährdungsursachen kommen Aufforstungen mit Nadelgehölzen, 
Brände, Düngung, Überweidung, Überbauung, Entwässerung und Umbruch in 
Frage.

Der an vielen Stellen kahle Erdboden und die lückige Vegetationsdecke ist 
nach eigenen Beobachtungen auf Sandmagerrasen wie auf Kalkmagerrasen 
großer Truppenübungsplätze eine Garantie für kaum vorhandene Micropilze. 
Diese zersetzen in regenreichen Jahren und in den Wintermonaten abgestor-
bene Pflanzenteile und leiten in Verbindung mit eingewehten Düngerstäuben 
unerwünschte Nährstoffanreicherungen ein. Der Zustand von Magerrasen ver-
ändert sich schneller und fördert so Sukzessionen und Veränderungen des 
Mikroklimas. Als Folge können ganze Biozönosen absterben oder mobile Ar-
ten versuchen abzuwandern. Der allerorten zu beobachtende Artenschwund 
lässt die Roten Listen immer länger werden.
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Anschrift des Verfassers:

Hans Retzlaff
Thusneldastr. 53
D-32791 Lage

Großes Bild: Raupenhabitat von Megalophanes stetinensis (HERING, 1846): Verbu-
schender Truppenübungsplatz Kranichholz am Wipperdurchbruch bei Seega/Thüringen, 
auf Lößboden, Juli 1994

Bild links unten: Halberwachsene Raupe von Megalophanes stetinensis (HERING, 1846) 
aus Mockrehna/Sachsen nach der Überwinterung im April 1994 Fotos: RETZLAFF
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Buchbesprechung

MÜLLER, D. & FRITZER, F.:

Schmetterlinge der Untermosel
Taschenbegleiter für die Artenvielfalt an der 

Untermosel

Dieses kleine, 32 Seiten umfassende Heft, 
gibt einen Überblick über die am Tage flie-
genden Schmetterlinge der Untermosel. Im 
Vorwort erläutert FRANZ DÖTSCH, der sich 
sehr stark für den Schutz des Apollo-Fal-
ters einsetzt, die bisherigen Bemühungen 
um den Erhalt dieser Art an der Mosel.

Am Beispiel des Schwalbenschwanzes 
zeigen die Autoren in einer Bildserie die 
Entwicklung eines Schmetterlings vom Ei 
bis zum Falter. Den Hauptteil des Heftes 
nehmen jedoch die mit Farbbildern ausge-

statteten Einzeldarstellungen der wichtigsten an der Untermosel auftretenden 
tagaktiven Arten ein. Eine Karte der Untermosel zeigt die wichtigsten Orten.

Das Heft kann direkt bei Daniel Müller per E-Mail D.Mueller1996@web.de für 
3,-- € bestellt werden.

WEIGT, H.-J.:

Schmetterlinge im Kreis Unna
Ein Statusbericht über die Situation 

unserer heimischen Tag- und Nachtfalter

120 Seiten, zahlreiche Farbabbildun-
gen, Strichzeichnungen und Graphi-

ken

Herausgegeben von der „Naturförde-
rungsgesellschaft für den Kreis Unna 
e.V.“, Naturkundliche Reihe – Band 3

Unna, 2009

ISBN 3-9803244-7-8

Wie bereits im Untertitel angegeben, versteht sich dieses Buch als ein Status-
bericht über die Schmetterlinge im Kreis Unna. Denn wie überall in Deutsch-
land, so zeigten und zeigen sich auch im Kreis Unna die Auswirkungen der 
Landschaftsveränderung und der Lebensraumvernichtung. Besonders auffällig 
wird dies bei den allseits bekannten Schmetterlingen. Jeder kennt sie (hier 
natürlich in erster Linie die Tagfalter) und viele erinnern sich daran, dass sie 

mailto:D.Mueller1996@web.de
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früher häufiger anzutreffen waren. Der Autor, ein anerkannter Experte auf dem 
Gebiet der Lepidopterologie und Kenner der schmetterlingskundlichen Verhält -
nisse in Westfalen, versucht in diesem Bericht die vielen Einflüsse darzustel -
len, die zu einer Veränderung der Schmetterlingsfauna geführt haben.

Im ersten Abschnitt weist er auf die über 100 Jahre andauernde Forschung 
auf diesem Gebiet hin, wobei er diese selbst seit über 50 Jahren begleitet. 
Daraus ergaben sich die Grundlagen für eine Bewertung der augenblicklichen 
Verhältnisse im Gebiet des Kreises Unna.

Der nächste Abschnitt befasst sich mit den Lebensräumen der Schmetterlinge. 
Auf vielen Farbtafeln werden die charakteristischen Arten, den im Kreisgebiet 
vorhandenen 12 Hauptlebensräume zugeordnet und abgebildet.

Weitere Abschnitte befassen sich mit der Biologie der Schmetterlinge, wobei 
anhand des Lindenschwärmers der Entwicklungszyclus dargestellt wird. Mit 
der Zusammensetzung der Schmetterlingsfauna, die bei einzelnen Arten auf-
grund des Nord-Süd-Gefälles unterschiedliche Formen hervorbringt. Zu eini-
gen „neuen“ Arten und Arealerweiterern wird Stellung bezogen.

Die ausführliche Darstellung der Beobachtungs- und Arbeitsmethoden ver-
mittelt einen Eindruck über den Aufwand, den eine solche Untersuchung mit 
sich bringt.

Bevor eine Liste aller im Kreis Unna aufgefundenen Makrolepidopteren folgt, 
geht der Autor auf die Rote Liste von Nordrhein-Westfalen ein und erklärt die 
Gefährdungskategorien.

Die Gesamtliste ist unterteilt in Tagfalter, Spinner/Schwärmer, Eulenfalter und 
Spanner. Innerhalb dieser Gruppierungen erfolgt die Aufzählung in alphabeti -
scher Reihenfolge der Artnamen. Für jede Art werden der Rote-Liste-Status, 
der Lebensraum und die Raupenfutterpflanzen angegeben. Im Kommentar zur 
Artenliste wird auf einige Arten speziell eingegangen. Eine Literaturaufzählung 
rundet die Arbeit ab.

Das Buch wendet sich nicht nur an den „Schmetterlingsexperten“ sondern ist 
besonders für den interessierten Laien verständlich geschrieben. Gerade für 
den Naturliebhaber und-beobachter kann es eine wertvolle Hilfe bei seinen 
Exkursionen sein.

Das Buch kann zum Preis von 15.-- € (+ PP) bezogen werden bei:

Naturfördergesellschaft für den Kreis Unna e.V.
Westenhellweg 10
59192 Bergkamen
Tel.: 02389/9809-60
Fax: 02389/9809-94
mail: nfg-kreisunna@t-online.de

(Günter Swoboda, Leverkusen)

mailto:nfg-kreisunna@t-online.de
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Zwei bemerkenswerte Geometriden-Nachweise aus Krefeld
(Lep., Geometridae)

von ANDREAS BÄUMLER und VERONIKA HUISMAN-FIEGEN

Zusammenfassung:
Im Rahmen von Untersuchungen über das Vorkommen nachtaktiver Schmetterlinge gelangen den 
Autoren in den Jahren 2007, 2008 sowie 2009 unter anderem. die Nachweise zweier Geometridenar-
ten, welche für das Gebiet der Stadt Krefeld von erheblicher faunistisch-ökologischer Bedeutung sein 
dürften.

Abstract:
Evidence of two remarkable geometrid findings in Krefeld (North Rhine-Westphalia)
During analysis of the occurrence of night-active moths the authors were able to confirm inter alia 
two geometrid species in 2007, 2008 as well as 2009, which could certainly be of considerable 
faunistic-ecological importance for the City of Krefeld area.

Die Beobachtungen fanden durch Lichtfang statt. Die betreffenden Arten lie-
gen als Belegexemplare vor.

Scopula ornata (SCOPOLI, 1763)

Die Art wurde am 24.06.2008 im NSG Egelsberg (nordwestl. Stadtgebiet) 
nachgewiesen. Es handelte sich um einen Einzelfund.

Bei dem Areal handelt es sich um ausgedehnte Silikat-Magerrasen mit Heide-
vorkommen. Der Nachweis gelang unmittelbar in einer Übergangszone von 
Silikat-Magerrasen und Heidekrautbestand hin zu Ginsteraufwuchs und locke-
rem Baumbestand (Birke, Eiche).
S. ornata kommt im niederrheinischen Tiefland nur sehr selten und lokal vor; 
die Art wird auch nicht regelmäßig gefangen (HEMMERSBACH, pers.Mitt.).

Der Fundort ist als ausgewiesenes Naturschutzgebiet in seiner Existenz gesi -
chert.

Costaconvexa polygrammata (BORKHAUSEN, 1794)

Ebenfalls im NSG Egelsberg nachgewiesen. Von ihr gelangen seit 2007 regel-
mäßige Nachweise, und zwar zwischen Mitte Juli bis ins zweite Augustdrittel 
hinein.
Die Autoren fanden die Art dort in reinen Silikat-Magerrasen-Strukturen wie 
auch in den Übergangsbereichen zu Heidevorkommen. Die lokale Population 
dürfte ziemlich stark sein, da immer zwischen 7 und 14 Exemplare nachgewie-
sen worden sind.

Literatur:

HEMMERSBACH, A. (2008): Faunistische Notizen 95.) Wiederfunde von zwei Spannerar-
ten im Naturraum „Niederrheinisches Tiefland“: Costaconvexa polygrammata (BORK-
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HAUSEN, 1794) und Lampropteryx suffumata ([DENIS & SCCHIFFERMÜLLER], 1775) (Lep., 
Geometridae). — Melanargia, 20: 10-11, Leverkusen

Anschriften der Verfasser:

Andreas Bäumler Veronika Huisman-Fiegen
Dieselstraße 7 Leydelstraße 26
D-47803 Krefeld D-47802 Krefeld
andreas.baeumler@googlemail.com huisman.fiegen@t-online.de

Vereinsnachrichten

Bericht über die Mitgliederversammlung am 21. März 2010

In diesem Jahr fand die Mitgliederversammlung am Sitz des Vereins in den 
Räumen des Aquazoo-Löbbecke-Museums in Düsseldorf statt.

Auf der Tagesordnung stand eine Änderung von § 7 der Satzung, wodurch es 
künftig möglich sein wird, die Einladungen zur Mitgliederversammlung per E-
Mail zu versenden. Dies spart erhebliche Kosten. Daher sind alle Mitglieder 
aufgerufen, möglichst ihre E-Mail-Adresse dem Vorstand mitzuteilen. Selbst-
verständlich ist ein Postversand auch nach wie vor möglich.

Durch den Rücktritt von Wolfgang Girnus vom Amt des Kassierers war eine 
außerplanmäßige Neuwahl erforderlich. Erfreulicherweise hatte sich Klaus 
Hanisch bereit erklärt, diese Aufgabe zu übernehmen, so dass die Mitglieder-
versammlung ihn zum Nachfolger wählen konnte. In diesem Zusammenhang 
appelliert der Vorstand nochmals ausdrücklich an alle Mitglieder das Last-
schriftverfahren für den Beitragseinzug zu nutzen. Auch hierdurch werden er -
hebliche Kosten eingespart.

Wie bereits im vergangenen Jahr muss erneut auf den Aufbau der vereinsin-
ternen Fund-Datenbank hingewiesen werden. Nur wenn wir eine umfangrei-
che und aktuelle Datensammlung zur Verfügung haben, können wir im Sinne 
des Naturschutzes schnell und effizient reagieren. Auch für die derzeit erarbei-
teten neuen Roten Listen für NRW wäre eine aktuelle Datenbank eine große 
Hilfe gewesen. So ist die, von einer Reihe von Mitgliedern unter der Federfüh-
rung von Heinz Schumacher bei den Großschmetterlingen und Rudi Seliger 
bei den Kleinschmetterlingen, derzeit zu leistende Arbeit erheblich aufwändi-
ger. Für die Erfassung der Daten empfiehlt der Vorstand die Nutzung des 
Programms InsectIS, das auf der Basis von Microsoft-Access arbeitet.

Im Jahr 2010 soll die Veröffentlichung unserer Landesfauna mit zwei Heften 
fortgeführt werden. Neben dem im Druck befindlichen Band über die Unterfa-
milie Gracillariinae ist noch ein weiterer Band über die Unterfamilie Pyrausti-
nae geplant.

Unser Internet-Auftritt wurde überarbeitet. Dort kann sich jeder über unsere 
aktuellen Veranstaltungen informieren: www.melanargia.de

(Karl-Heinz Jelinek, Leverkusen)
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